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Feühlingskuren in Bad Kreuznach 


Früher als ſonſt kehrt hier in dem klimatiſch beſonders bevorzugten Nahetal der Frühling ein. Im März ſchon blühen bier in den die Badeſtadt 
umſchließenden Rebenhügeln die Mandelbäume. Mild und weich iſt die Luft dieſes geſegneten Landſtriches, der zu den ſonnenreichſten und 
regenärmſten Gegenden Deutſchlands gehört. Mit dem Oſterfeſt beginnt alljährlich ſchon ein ſtarker Beſuch einzuſetzen. Das Kurhaus öffnet 
Gründonnerstag. Die Hauptkurzeit dauert von Mai bis September. Sind die hauptſächlichſten Heilanzeigen des Bades: Frauen- und Kinder— 
krankheiten, Rheumatismus, Gicht, Ischias, Katarrhe der oberen Luftwege, Hautkrankheiten und Rekonvaleſzenz, fo iſt es erklärlich, daß der 
Kurort auch mehr und mehr alljährlich von jenen beſucht wird, bei denen ſich durch die Haft der Arbeit nervöſe und Alterserſcheinungen bemerkbar 
machen. Aber hier ſuchen alljährlich nicht nur tauſende von Menſchen Heilung, hier treffen ſich auch lebensfrohe Menſchen zur Erholung und 
zum heiteren Lebensgenuß, wozu die Einrichtungen des Heilbades, die weit ausgedehnten Parkanlagen, die abwechfſlungsreiche Landſchaft jeglichen 
Vorſchub leiſten. Schnellzugsverbindungen, ausgezeichnete Autoſtraßen (Kurswagen Berlin -Bad Kreuznach) verbinden das ſicherlich in einem 
der ſchönſten Erdenwinkel zwiſchen Rhein und Moſel gelegene Heilbad. Pauſchal- und Vergünſtigungskuren und Unterkünfte für alle Anſprüche 
ſind beſondere Vorzüge. Ausführliche, reichbebilderte Kurſchriften und Merkblätter über Pauſchal- und Vergünſtigungskuren, ſowie jegliche 
Auskunft durch die Reiſebüros und die Städtiſche Kur- und Badeverwaltung. 
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Sol- und Radiumbad Kreuznach. Partie an der Eliſabethquelle. Aufn.: Dr. Paul Wolff & Tritſchler (Frankfurt am Main). 


Ed 


TE 


eee 


3 


U 


Schreib- 
maschinen 


Beftattungsanftalten 


Zum Frieden — Zur Ruhe 


Franz Lunkwitz, Leipzig 


kauft man bei 


Weinitschke 


C1 Markthallenstr. 16 Tel. 23071 
83 Ad.-Hitler-Str. 70 Tel. 37131 
N 22 Hallische Str. 73 Tel. 50624 
O 27 Eichstädtstr. 20 Tel. 62418 


Berlin SW.68, 
Spittelmarkt 1-2 


Verlangen Sie die illustrierte 
Druckschrift Nr 528 


Preise für Empfehlungsanzeigen: Die viergespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. 
Bezugsquellenverzeichnis 15 Rpf. „Kleine Anzeigen“ 15 Rpf. Familienanzeigen, 
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen der Hotels, Gasthöfe und Fremdenheime 
8 Rpf. Anzeigen der Bäder und Kurorte (Raum der 1. Umschlagseite möglichst 
ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung Rabatt laut Tarif. Bei Chiffre-Anzeigen 


Wir bitten unſere Leſer, ſich bei 
Beſtellungen auf die Schwartzſche 
Vakanzen ⸗ Zeitung zu beziehen. 


1 RM Offertengebühr. 
Beilagengebühr: 15 RM pro 1000 Stück einschließlich Postgebühr. Format bis 
22 x 30 cm, Gewicht bis 25 g. 
Annahmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 8Tage vor Erscheinen der betr. Nummer. 


Joli 


. Techniſches Auskunftsbuch 
44. Auflage für das Jahr 1939 


Inhalt: Notizen, Tabellen, Formeln, Regeln, Gesetze, 
Verordnungen, Preise u. Bezugsquellen auf dem Ge- 
biete des Bau- u. Ingenieurwesens in alphabetischer 
Anordnung, Verzeichnis von Sonderbezeichnungen. 


Einziges Werk, das ausführliche Preisangaben 
von technischen Artikeln und Erzeugnissen bringt. 


1500 Seiten. In Halbleinen 6,50RM 


Wir liefern gegen 2⸗-RM.⸗ Monatsraten 


Das Werk erscheint jährlich seit 44 Jahren und ist 
in ganz Deutschland verbreitet. Streng sachlicher 
Inhalt. Inserate sind nicht enthalten. — Einen 
Auszug aus dem Technischen Auskunfts- 
buch versenden wir auf Wunsch kostenlos. 
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Besfellschein 


Ich bestelle bei Verlag und Buckdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Abt. Versandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenbursstr. 21 
Expl, Joly, Technisches Auskunftsbuch, 44. Auflage 
für das Jahr 1939. In Halbleinen 6,50 RM. 

Den Gesamtbefrag überweise ich 4 Wochen nach Erhalt — 
ich zahle Monatsraten von 2,— RM (die erste Rate ist nach- 
zunehmen — folgt sofort nach Erhalt) auf Ihr Postscheckkonto 
Berlin 412 86 j 

Vor- und Zuname: 


Beruf 2 
. Ort: 


Datum: 


Niemand in der Welt wird uns 

Aa) helfen, außer wir helfen uns felbit. 
® x. Adolf Hitler. 

Bei der Eröffnungsfeier des WHW. 1938/39. 


Drakliſche Kaſſenvordeucke 


für alle Derwaltungsbehörden 


Preis je Ausgabe-Art in KN 


Beſt.⸗ Papier Karton 
Nr. Vordruck 10 100 500 1000] 10 100 | 500 1000 
Stüc Stüc Stück Stücſ Stüc) Stud Stüc Stück 


Ausgabe-Anweifungen: 


A114 Ausgabe-Anweiſung DIN A4] 0,30 2,10 9,00115,0| — | — | —- — 
A116 | Ausgabe-Anweiſung DIN A5] 0,20 1,40 6,00110,00| — | — — — 
A113 | Ausgabe-Anweiſung für mehrere 

Verrechnungsſtellen DIN A4 0,30 2,10 9,00115,00| — I — — — 


A 112 | Sammel-Ausgabe-Anweiſung 
(mehrere Empfänger) DIN A4] 0,50 3,50 15,00 25,00! — — -— — 
Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
monatliche Zahlungen (für Ge⸗ z 
meinden mit Prüfungsamt), mit 
Eindrud für 
A 100 1] Sozialrentner-Unterſtützung j 
DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00 0,45 3,15 13,50 22,50 
4 100 21 Kleinrentner-Unterſtützung Hilfe N | 
DIN AA 0,30| 2,10 9,00 15,00] 0,45 3,15 13,50 22,50 


4100 20 Pflegegeld DIN A4 0,30 2,10| 9,00 15,00 0,45 3,15 13,50 22,50 


„ -Unterſtützung DIN A 4 0,30 2,10! 9,00 15,00] 0,45 3,15 13,50 22,50 
A 1005. . . (neutral, für Dienſt⸗ 
aufwandsentſchädigungen uſw.) 

DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00] 0,45 3,15 13,50 22,50 
A 100 6. ...... (neutral, eingerichtet 


zum Eintragen der gegebenenfalls ö 
vorkommenden Abzüge bei Ent⸗ 
ſchädigungen uſw.) DIN A4 0,30) 2,10 9,00 15,00 0,45 3,15 13,50 22,50 
A100 a] Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für ö 
1—6 Gemeinden ohne Prüfungsamt) 
mit den gleichen Eindrucken wie 
A 1001-6 DIN A4 0,30 
A 100 b Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
wöchentliche Zahlungen DIN A4 0,50 
Tageszuſammenſtellung zu den 
Jahres- Ausgabe- Anweiſungen 
DIN A3 0,65 4.50 19,50 32,50[(l | — — — 
hierzu Einlagebogen DIN A3 0,65 4,50 ,19,50132,50| —  — — — 
Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
Zeitungsgelder (mit Eindruck von 
Jeitungen) DIN A3 0,65 4,50 19,50 32,50 — — — — 
Jahres-Ausgabe-Anweiſung über 
Dienſtbezüge DIN A4 
Ausgabe e eee 
115 


2,10 9,00 15,00 0,45 3,15 13,50 22,50 


ö | 
3,50 15,00 25,00| 0,65 4,50 19,50 32,50 
4102 | | 


A103 


A118 
0,60 4,20 18,00 30,00] 0,75] 5,25 22,50 37,50 
A4 0,30 2,10 9,00 15,0o[(—-— — — | 
Wertpapier-Ausgabe-Anweiſung . 
DINA4| 0,30| 2,10| 9,00 15,00] — — — — 

Verſtärkungs- oder Dedungsmittel- 
Übertragungsanweiſung DIN A4 0,30 2,10 9,00:115,00| — | — — — 


Reiſekoſtenrechnung (Erſtattung 
von Dienftreifetoften) DIN A4 0,60 4.20 18,00 30,01 — | — — 


Einnahme-Anweifungen: 
Einnahme-Anweiſung DIN A4 0,30 2,10 9,00115,00| — — — — 
Einnahme-Anweiſung DIN A5] 0,20] 1,40 6,00110,00| — | — — a 
Sammel-Einnahme-Anweiſung 

DIN A4 0,50 
4 112 a] Sammel-Einnahme-Anweiſung 
Gebeliſte) DIN A3 0,65 4,50 19,50 32,500 —— — _ 
hierzu Einlagebogen DIN X3 0,65 4,50 19,50 32,501 — — | 
Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 
monatlich wiederkehrende Zah: 
lungen) DIN A4 
4 108 4 eee een ee 


A 108 


A104 


A107 


A109 


4115 
9117 


A119 i 
3,50 115,00125,00| — | — | — 


A110 


0,30 2,10) 9,00115,00| — | — | — | — 


A4 0,30 2,10! 9,00115,001 — | — | — | — 
A104 a] Wertpapier-Einnahme-Anweiſung 
8 DIN A4 0,30 2,10 9,00115,00| — — — — 
Reſteinnahme Beleg DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,0 — | — — — 
Einziehungs-Anweiſung für Wohl- 
fahrtsämter (vorläuf. Einnahme⸗ 
Anweiſung zur Einziehung frag— 
licher Eingänge) DIN A4 0,30] 2,10 9,00 15,00 — — — — 
Geldeingang ohne Anweiſung f 
(Anzeige) DIN A5 0,20 1,40 6,00 10,0o(l — | — — — 


fiaushaltsüberwachungsliſte: 
A101al Einnahme DIN A4] 0,50 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN A4 0,50 
Ausgabe (Haushaltsbeſtände find 
nach Berückſichtigung der Zahlun⸗ € 


gen, Aufträge, Vorſchüſſe u. a. aus 
einer Spalte abzuleſen) DIN A4 0,50 3,50 15,00 25,00] 0,65 4,50 19,50 32,50 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN A4 0,50 


A105 
A111 


A106 


3,50 ,15,00/25,00| 0,65 4,50 19,50 32,50 


3,50 15,00 25,00 0,65| 4,50 19,50 32,50 
A101 


a ee 25,00] 0,65! 4,50 19,50 32.50 


Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sich darum sehr. — Mustermappen kostenlos! 


verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. (Abt. bordrucklager) 
Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 1 
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Schwartzſche 
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vereinigte 


Nummer 9 


Zeitung 


„Staats⸗, Gemeinde⸗ und akademiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
3 Berlin 41286, — — Berlin » Mitte. 


FE 


Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 2. März 1939 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts- 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (leinſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen; 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Um Unterbrechungen in der Zusendung der 


Schwartzschen Vakanzen - Zeitung 


zu vermeiden, bitten wir, die Neubestellung recht bald vornehmen 
zu wollen, soweit dies nicht schon geschehen ist. Bezugspreis: Durch 
die Postämter oder direkt von der Geschäftsstelle (unter Streifband) 
monatlich 1,80 RM. 

Bei Postbestellungen, die jede Postanstalt oder auch der Bestell- 
briefträger annimmt, empfiehlt es sich, den Titel der Zeitung genau 
anzugeben, möglichst unter Vorlegung eines Exemplars unserer 
Zeitung. Der Postbezug ist vorteilhafter als der direkte. 
Der Besteller spart Porto für die sonst nötige Geldüberweisung an 
die Geschäftsstelle und sonstige Mühen. Postbestellungen können, 
an das zuständige Postamt gerichtet, unfrankiert in jeden Briefkasten 
gesteckt werden, worauf das Bestellpersonal den Betrag kostenfrei 
einzieht und vor Ablauf der Bezugszeit erinnert bzw. eine neue 
Quittung vorlegt. Postbestellungen sind keinesfalls beim Verlage 
anzumelden. Wird Kreuzbandsendung direktvon der Geschäftsstelle 
gewünscht, so abonniert man durch Einsendung des Betrages für 
eine bestimmte Zeit im voraus mittels Zahlkarte auf Postscheck- 
konto Berlin Nr. 41286. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW 68, Brandenburgstraße 21 


Aan 
Die Stelle des Bürgermeilters 


der Stadt Bitterfeld (24000 Einwohner), Kreis Bitterfeld, Reg.-Bez. 
Merſeburg, ſoll zum 1. Juni 1939 neu beſetzt werden. 

Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er jeder ; 
zeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt, und deutſch⸗ 
blütiger Abſtammung ſowie im Falle ſeiner Verheiratung mit einer Perſon 
deutſchblütiger Abſtammung verheiratet ſein. Es wird Wert darauf gelegt, 
daß der Bewerber neben den allgemeinen Vorausſetzungen die Befähigung 
zum Richteramt oder höheren Verwaltungsdienſt oder eine abgeſchloſſene 
Hochſchulbildung beſitzt und gründliche Erfahrungen in der Verwaltung 
einer aufſtrebenden Induſtrieſtadt nachweiſen kann. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A2 b der Reichsbeſoldungs ordnung, Ortsklaſſe B; außerdem 
wird eine jährliche Dienſtaufwandsentſchädigung von 900 RN gewährt. 
Der Bürgermeiſter darf kein Nebenamt ausüben. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Belegen bzw. Angaben 
über die bisherige Tätigkeit (auch in der Bewegung) unter Beifügung 
beglaubigter Zeugnisabſchriften, Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung 
für den Bewerber und feine Ehefrau und Lichtbild find innerhalb eines 
Monats vom Tage der Veröffentlichung ab an den Erſten Beigeordneten 
zu richten. Perſönliche Vorſtellung bei den für die Berufung zuſtändigen 
Stellen iſt ohne beſondere Aufforderung nicht erwünſcht. 

Bitterfeld, den 20. Februar 1939. 


der Bürgermeiſter. 
J. V.: Dr. Schönefuß, Erſter Beigeordneter. 


An der Oberſchule für Jungen in Wormditt (Oſtpreußen) 
ſind zum 1. April 1939 zu beſetzen: 
Chemie J, Phyſik II 


1 Gtudienratsitelle . Bieter. 
1 Studienratsſtelle bead auch und beuebiges 
1 Studienratsſtelle dae . Erdtunde I und Leibes 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriften und 
Erklärung betr. ariſcher Abſtammung des Bewerbers, evtl. auch der 
Ehefrau, ſind ſofort einzureichen. 

Wormditt (Oſtpreußen), den 24. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Zum 1. April 1939 ſucht die Staatliche Handels · 
und Gewerbeſchule für Mädchen in Rheydt 


„ zwei Studienaſſeſſorinnen, 

a eine Diplomhandelslehrerin 
oder Handelslehrerin, 

s eine Gewerbelehrerin Pan wurtſchaſt 


Die Beſoldung erfolgt nach ſtaatlichen Grundſätzen. 
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen 
ſind umgehend einzureichen. 

Rheydt, den 21. Februar 1939. Die Direktorin. 


ieee eee 76666 667666666655 


9 
3 


LLITITTEITETTEERRITEITSTTTTTETTTETITETTIETTETTLEETTETTTTEETTETETIET ED 


Städtiſches Friedrichs⸗Oymnaſium zu Herford (Weſtfalen). 
Zum 1. April 1939, gegebenenfalls fpäter, iſt am Städtiſchen Fried⸗ 
richs⸗Gymnaſium zu Herford (Weſtfalen) die 


Stelle eines Studienrats 


zu beſetzen. Erforderlich iſt Lehrbefähigung in Zeichnen und Werk⸗ 
unterricht (einſchl. Flugzeugmodellbau), dazu eine wiſſenſchaftliche Lehr⸗ 
befähigung oder Leibesübungen. Bewerbungen von meldungsberechtigten 
Studienräten oder Aſſeſſoren mit den üblichen Unterlagen an den unter- 
zeichneten Oberbürgermeiſter. 


Herford, den 20. Februar 1939. der Oberbürgermeiſter. 


Wichtig für das neue Rechnungsjahr 


Beachten Sie bitte unser heutiges 
ausführliches Prospektangebot über 


Neuartige Kassenvordrucke unseres Verlages 
......000808080008908089808908099696998900080980 08099090 0 900000 


Für die Einrichtung und Leitung des ſtatiſtiſchen Amts bei der 
unterzeichneten Stadtverwallung wird zum 1. April 1939 


erfahrener Statiſtiker 


geſucht. 


Einſtellung erfolgt im Angeſtelltenverhältnis nach Gruppe III 


TO. A. Bei Bewährung iſt ſpätere Uebernahme in das Beamtenverhältnis 
vorgeſehen. Vorausſetzung iſt einſchlägige abgeſchloſſene Hochſchulbildung. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Prüfungsunterlagen, evt. 


abſchriften und Lichtbild erbeten. 


Zeugnis⸗ 


Der Oberbürgermeiſter der Seeſtadt Roſtock. 
Bei der Gauhauptſtadt Weimar (60000 Einwohner) iſt die Stelle 


eines Stadtaſſeſſors 


alsbald, ſpäteſtens bis 1. 4. 1939, zu beſetzen. 


Bewerber ſoll möglichſt 


Kenntniſſe im Verwaltungsweſen haben. Einſtellung erfolgt auf Privat- 
dienftvertrag nach Vergütungsgruppe II der TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugniſſen, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und Lichtbild ſind zu richten an N 


Oberbürgermeiſter der Gauhauptſtadt Weimar. 


Zum 1. 4. 1939 wird von der Kreiskommunalverwaltung des Kreiſes 
Dinslaken für die Errichtung und den Betrieb einer fahrbaren Schulzahnklinik 


ein Zahnarzt und eine Helferin 


geſucht. 


Anſtellung erfolgt im Angeſtellten verhältnis. 


Die Vergütung 


des Zahnarztes richtet ſich nach Vergütungsgruppe III der TO. A für 
Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt (400 — 596 %%, Grundgehalt); 
die Vergütung der Helferin beträgt je nach Alter zwiſchen 150 und 200 %%. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Nachweiſung der deutſchblütigen Abſtammung ſind möglichſt umgehend 


der Landrat des Kreiſes Dinslaken. 
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Kaſſengehilfe(gehilfin) 


ab 1. 4., ſpäteſtens 1. 5., geſucht. Gehalt Gruppe VIII TO. A (5 PrAT.). 
Ortsklaſſe B. Es beſteht Gelegenheit, in allen Kaſſen-, Rechnungs- und 
Steuerſachen uſw. beſchäftigt zu werden. 


Bewerber, die die kaufmänniſche Buchführung beherrſchen, wollen 


einzureichen. 


ſich ebenfalls melden. 


Fallingboſtel iſt beliebter Luftkurort der Lüne⸗ 
burger Heide, Kreisſitz, z. Z. rund 2700 Einwohner. 


Bewerbungen mit 


Lichtbild umgehend an den Bürgermeiſter in Fallingboſtel (Hannover). 
immune 


Bei der Gemeindeverwaltung Epe 


Beim Staatlichen Geſundheitsamt 


(Weſtf.) iſt zu ſofort, ſpäteſtens jedoch Schmalkalden (Reg.⸗Bez. Kaſſel) iſt 
zum 1. April 1939, die Stelle eines möglichſt bald die Stelle einer 


Gemeinde⸗ 
Oberſekretärs 


zu beſetzen Die Stelle iſt für die 
Beſetzung durch einen Zivilanwärter 
freigegeben. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A 4e RBO. Spätere 
Aufrückung in die Gruppe A 4c? 
(Gemeindeinſpektor) iſt ſehr wahr⸗ 
ſcheinlich. Probedienſtzeit 6 Monate. 
Dem Stelleninhaber obliegt die 
Leitung der Finanz- und Steuer⸗ 
verwaltung. Im gleichen Ber- 
waltungszweig ſind noch 2 Angeſtellte 
tätig. In der Kommunalverwaltung 
gründlich eingearbeitete Bewerber, 
welche die 1. und 2. Verwaltungs⸗ 
prüfung abgelegt und Spezialkennt⸗ 
niſſe auf den Gebieten des Haus⸗ 
halts, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens, 
der Vermögens- und Schuldenver- 
waltung ſowie des Steuerweſens 
beſitzen, wollen ihre Bewerbungs · 
unterlagen (Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften und Lichtbild) umgehend 
bei mir einreichen. 

Epe (Weſtf.), den 23. Febr. 1939. 
Der Bürgermeiſter. Reinbrecht. 


Im Interesse der 


Geſundheitspflegerin 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A, Aufrücken in Gr. VIb möglich. 
Bewerbungen mit Lichtbild ſind an 
das Staatliche Geſundheitsamt 
Schmalkalden zu richten 


Die Gemeinde Großörner ſucht für 
die Hauptkaſſe einen tüchtigen und 
zuverläſſigen, gut vorgebildeten 


Beamten 


als Kaſſenleiter. 

Beſoldung: Gruppe Vb der Be⸗ 
ſoldungs ordnung A. 

Dienſtantritt: 1. 4. 1939. Angeb. 
unter Beifügung eines ſelbſtgeſchr. 
Lebensl. und Zeugnisabſchr. ſind zu 
richten an den unterzeichneten Bürger⸗ 
meiſter. Vorbedingung: Mitglied- 
ſchaft der NSDAP. und abgelegte 
1. Verwaltungsprüfung. 


Der Bürgermeiſter 
der Gemeinde Großörner 
(Mansfelder Gebirgskreis). 
... . .. 


Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den bſendern baldmögtl. 
zurückzuſchicken, beſonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingeſandt ſind. 


Höhere Privatſchule (Klaſſe 1—5 
der Oberſchule) ſucht Oſtern 


Studienaſſeſſor 


mit Deutſch als Hauptfach, Mathe⸗ 
matik oder Leibesübungen als Er⸗ 
gänzung. Unterrichtserfahrung in 
anderen Fächern erwünſcht. An⸗ 
gemeſſene Beſoldung. Umwandlung 
in Zubringeſchule beantragt. 
Bewerbungen unter W 8139 an 
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Studienaſſeſſorin 


für ſtaatl. anerkannte Oberſchule 
für Mädchen, hausw. Form, mit 
Internat geſucht. Fakultas für 
Deutſch, Geſchichte u. möglichſt 
evang. Religion. Bewerbungen, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild u. 
Gehaltsanſprüche erbeten an die 
Leiterin der Dreyſcharff'ſchen 
Lehrinſtitute Gernrode (Harz). 


Landerziehungsheim Marquart⸗ 
ſtein (Oberbayern) ſucht zum Anfang 
des Schuljahres einen 


Studienaſſeſſor 


für Mathematik und Phyſik (beides 
für Oberſtufe). Erwünſcht iſt Unter · 
richts - u. Heimerfahrung. National- 
politiſche Zuverläſſigkeit u. lebendiges 
Intereſſe für Jugendpſychologie und 
Jugendführung in einem Land- 
erziehungsheim iſt Voraus ſetzung. 
Anfangsgehalt 150 . zur freien 
Station. 


Mehrere 


Studienaſſeſſorinnen 


(Fächer beliebig) geſucht zum 
12. April 1939. Bewerbungen mit 
Lichtbild erbeten von priv. höherer 
Mädchenſchule, Oſterburg (Altmark). 


Mittlere Privatſchule Joachimsthal 
(Uckermark), Klaſſe 1—6, ſucht zum 
1. April oder 1. Mai 


Mittelſchullehrerin 
od. Stud.⸗Aſſeſſorin 


für Mathematik, Biologie, Chemie, 
welche auch den Unterricht in Turnen 
(Mädchen) und Muſik übernehmen 
kann. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen unter B G 2935 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Zum 1. April 1939 ſuchen wir 
einen jüngeren 


Studien⸗Aſſeſſor 
(bzw. Referendar), 


Alt oder Neuſprachler, geſund, ohne 
körperliche Fehler, der bereit iſt, an 
drei Tagen der Woche auch Inter⸗ 
natsdienſt zu übernehmen. Gehalt 
nach ſtaatlichen Sätzen. 
Nordſee⸗Schülerheim 
„Am Meer“, Wyk auf Föhr. 


Zum 1. April ſuche ich für mein 
ſtaatlich genehmigtes Töchterheim 
eine jüngere techniſche 


Lehrerin 


für Kochen und Handarbeiten, 
Schneidern. Dem Angebot ſind 
Lebensl., Zeugn. u. Bild beizufügen. 
Töchterheim Haus Gudrun, 
Wernigerode (Harz). 


An der ſtädt. Berufsfachſchule Neiße 
(Handels- und Höhere Handelsſchule) 
iſt die Planſtelle eines jüngeren 


Dipl.⸗Handelslehrers 


ab 1. April 1939 zu beſetzen. Be⸗ 
ſoldung nach A3c + Zulage. Be- 
dingung: Bankpraxis, da Unterricht 
an Bankfachklaſſen. Bewerbungen ſind 
alsbald an den Direktor einzureichen. 
Neiße, den 22. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Rheinland. 


Gewerbeoberlehrer 


(Metallgewerbe) 
für Planſtelle an der Berufsſchule 
Heiligenhaus (600 Schüler, Fach⸗ 
klaſſen) ſofort geſucht. 
Außerordentlich günſtige Voraus 
ſetzungen für arbeitsfreudige, vor- 
wärtsſtrebende Lehrer ſind gegeben. 
Beſoldungszuſchuß iſt beantragt. 
Heiligenhaus liegt im Mittelpuukt 
der Schloß: und Baubefchlag- 
induſtrie, landſchaftlich begünſtigt, 
gute Verkehrslage zu Düſſeldorf, 
Eſſen und Wuppertal. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Der Bürgermeiſter 
Heiligenhaus (Bezirk Düſſeldorf). 
Wernicke. 


An der anerkannten Städt. Mittel⸗ 
ſchule in Rotenburg (Hann.), Orts⸗ 
klaſſe B, find zum 1. 4. 39 zu beſetzen: 


1 Mittelſchullehrerſtelle 
mit Lehrbefähigung für Mathe⸗ 
matik und Erdkunde, erwünſcht: 
Neigung für Sport und Muſik. 


1 Mittelſchullehrerinſtelle 
mit Lehrbefähigung für den tech⸗ 
niſchen Unterricht für Mädchen. 
Bewerbungen mit den erforder- 

lichen Unterlagen an den Unter⸗ 

zeichneten erbeten. 
Rotenburg (Hann.), d. 13. Febr. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


An der Mittelſchule Bad Polzin find 


eine Mittelſchullehrer⸗ 
und eine Mittelſchul⸗ 
lehrerinſtelle 


zu beſetzen. In Frage kommen 
Bewerber (innen) mit zwei Fächern 
aus der Gruppe Deutſch, Engliſch, 
Biologie, Turnen, Muſik u. Zeichnen. 
Für die Mittelſchullehrerſtelle iſt 
Turnen erwünſcht und für die Stelle 
der Mittelſchullehrerin iſt Biologie 
Bedingung. Bewerbungen mit Licht · 
bild ſind ſofort einzureichen an den 
Bürgermeifter 
der Stadt Bad Polzin. 


An der hieſigen ſechsſtufigen Mittel; 
ſchule, die kommende Oftern aus 
den bisher beſtehenden gehobenen 
Klaſſen hervorgehen ſoll, iſt zum 
1. April 1939 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Erforderlich: Lehrbe⸗ 
fähigung für Mathematik, Phyſik, 
Chemie. Erwünſcht: Zeichnen und 
Werken. Bewerbungen mit den üb- 
lichen Unterlagen ſind umgehend 
einzuſenden. 

Bernsdorf (Oberlauſ.), d. 23. 2. 39. 

Der Bürgermeiſter 


Die Stelle des Geſchäftsführers 


des hieſigen Kreiskrankenhauſes iſt neu zu beſetzen. Die Anſtalt iſt ein 
Vollrrankenhaus mit 160 Betten. Angeſchloſſen iſt ein Kinderheim mit 
240 Betten. Die Verwaltung des Geſamtbetriebes jtellt beſondere An- 
forderungen in wirtſchaftlicher und organiſatoriſcher Hinſicht. Der 
Geſchäftsführer muß in der Lage ſein, alle damit verbundenen Aufgaben 
ſelbſtändig zu löſen. Es kommt deshalb nur eine erſte Kraft in Frage, 
die über gute Kenntniſſe und Erfahrung in der Leitung eines Kranken- 
hauſes verfügt und deren bisherige Tätigkeit bereits die volle Gewähr 
für ein erfolgreiches Arbeiten in der hier zu beſetzenden Stelle bietet. 

Bewerbungen nur ſolcher Bewerber, die dieſen beſonderen Anforde- 
rungen und den allgemeinen Anſtellungsbedingungen genügen, ſind mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und Angabe der Gehaltsanſprüche umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. Da die Stelle baldmöglichſt zu beſetzen iſt, iſt der früheſte 
Eintrittstermin mit anzugeben. 


Der Landrat in Bad Kreuznach. 


Bei der Stadtverwaltung der Kreis- und Garniſonſtadt Barth (0ſtſee), 
10000 Einwohner, iſt die 


Stelle des Leiters 


des örtlichen Rechnungsprüfungsamtes zum 1. 4. 1939 zu beſetzen. 
Bewerber müſſen die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt haben, im 
geſamten Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen über gründliche 
Kenntniſſe und Erfahrungen verfügen. Das Rechnungsprüfungsamt 
wird mit dem 1. 4. 1939 neu eingerichtet. Organtfatosifche Befähigung 
iſt deshalb erwünſcht. Die Anſtellung erfolgt als planmäßiger Beamter, 
und zwar für die erſten 6 Monate auf Probe. Die Beſoldung richtet 
ſich nach der Gruppe 402 RBO. Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Ab— 
ſtammung (ggf. auch für die Ehefrau) und der Zugehörigkeit zur 


NSDAP. oder ihren Gliederungen find umgehend einzureichen. 


Bei der Amts- und Gemeinde 
verwaltung Leegebruch (Dithavel- 
land) ſind zum 1. April oder ſpäteſtens 
1. Mai 1939 


4 Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen: 

1. eine Stelle im Polizeibüro. Ver; 
langt werden gründliche Er⸗ 
fahrungen und Kenntniſſe im 
Polizeiweſen. Bewerber muß zur 
vertretungsweiſen Führung des 
Polizeibüros in der Lage ſein; 

2. eine Stelle in der Allgemeinen 
Verwaltung und Regiſtratur. Be- 
werber muß befähigt ſein, eine 
moderne Gemeinderegiſtratur zu 
organiſieren und zu leiten; 

3. eine Stelle im Wohlfahrts- und 
Standesamt. Bewerber muß das 
Wohlfahrts- und Standesamt 
vertretungsweiſe ſelbſtändig leiten 
können; 

4. eine Stelle in der Steuer- u. Finanz⸗ 
verwaltung. Verlangt werden 
gründliche Kenntniſſe im Steuer, 
Haushalts- und Rechnungs weſen. 

Bevorzugt werden Bewerber, die 
flott die Schreibmaſchine bedienen 
und die 1. Verwaltungsprüfung ab- 
gelegt haben. Beſoldung aller Stellen 
nach Gr. VII TO. A. Für tüchtige Kräfte 
beſtehen Aufſtiegs möglichkeiten. 

Leegebruch iſt eine im Aufbau 
begriffene Großſiedlung v. 5000 Ein- 
wohnern und wächſt noch auf ca. 
7000 Einwohner an. Die Gemeinde 
liegt in der Nähe der Städte Oranien⸗ 
burg und Velten, welche beide Vor⸗ 
ortverkehr mit Berlin haben (Fahrt⸗ 
dauer 35 Minuten). 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
baldigſt hier einzureichen. 

Leegebruch über Velten (Mark). 

den 23. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter 
und Amts vorſteher. 


Für die Beſetzung der hieſigen 
Stelle des 


Kaſſenverwalters 


wird zum 1. 4. 1939 ein Angeſtellter 
nach Vergütungsgruppe VII TO. A 
geſucht. Erforderlich ſind gründ⸗ 
liche Fachkenntniſſe, insbeſondere im 
Kaſſen⸗, Rechnungs⸗ und Steuer⸗ 
weſen. Erwünſcht iſt die erſte Ver 
waltungsprüfung. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 
Unſeburg (Kreis Wanzleben), 
den 22. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Stadthaupt- und 
Steuerkaſſe wird zum Dienſtantritt 
am 1. April d. J. ein 


Kaſſengehilfe 


geſucht. Beſoldung nach Vergütungs- 
gruppe VIII der TO. A. Bewerber 
mit praktiſchen Erfahrungen und 
Kenntniſſen auf dem Gebiete des 
Kaſſen⸗, Rechnungs- und Steuer 
weſens erhalten den Vorzug. Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriſten und dem Nachweis der 
ariſchen Abſtammung ſind umgehend, 
ſpäteſtens bis zum 15. März d. J. an 
mich einzureichen. Die Stelle iſt 
Verſorgungsanwärtern vorbehalten. 

Liebau (Schleſien), 23. Febr. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Sendler. 


Für die Stadtkaſſe wird zum 
1. April 1939 ein tüchtiger 


Kaſſenangeſtellter 
geſucht. Beſoldung nach Gr. VIII 
der TO. A. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 

Oldenburg in Holſtein, 

den 21. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Handelslehranſtalt in Görlitz iſt zum 1. April 1939 die 


Stelle eines Fachvorſtehers 


für die Drogiſtenfachklaſſe 
zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe 3 GBG., Ortsklaſſe B (Stellen⸗ 
zulage von der 5. Dienſtaltersſtufe an). Bewerbungen mit lückenloſem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, ariſchem Nachweis, Lichtbild 
und ärztlichem Zeugnis ſind umgehend einzureichen. 
Görlitz, den 22. Februar 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 


Die Gewerbliche Berufsſchule Weſermünde 


ſucht zum 1. Oktober oder früher 


einen Gewerbeoberlehrer 


für die Klaſſen der Maler und Graphiker. Die Stelle iſt 
mit einem Beſoldungszuſchuß von 600 „% ausgeftattet. 
Bewerber, die die Anſtellungsfähigkeit für Preußen haben 
und geprüfte Malermeiſter ſind, erhalten den Vorzug; 


einen Gewerbeoberlehrer 


für Metallarbeiterklaſſen. Erwünſcht iſt die Befähigung 
für Handwerkerklaſſen des Metallgewerbes (Schloſſer, 
Schmiede, Automechaniker). . 
Bewerbungen mit allen Unterlagen (Lichtbild, ſelbſt⸗ 
geſchriebener Lebenslauf uſw.) find einzureichen an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Weſermünde. 
Weſermünde, den 15. Februar 1939. N 


Im Berufsſchuldienſt der Stadt Stettin find folgende Planſtellen zu beſetzen: 
an der Allgemeinen Berufsſchule 


1 Fachvorſteherſtelle 00 mes e. 


an der Hauswirtſchaſtlichen Berufsichule 


Gewerbeoberlehrerinnenſtellen 


mit der Fachrichtung Hauswirtſchaft. Beſoldung Gruppe 3 GBG.; 
an der Kaufmänniſchen Berufsſchule 


1 Handelsoberlehrer (innen) ſtelle 


für die Kontorklaſſen, 


2 Handelsoberlehrer (innen) ſtellen 


für die Großhandelsklaſſen. Beſoldung nach Gruppe 3 GBG. 
Die Kaufmänniſche Berufsſchule befindet ſich im Aufbau und bietet ſehr 
günſtige Aufſtiegsmöglichkeiten. Stettin iſt in der Ortsklaſſe A. Bewer⸗ 
bungen mit Lebenslauf, Angaben über die Tätigkeit in der Partei und 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, gegebenenfalls auch für die 
Ehefrau, ſind der Stadtſchulverwaltung, Perſonalabteilung, einzureichen. 
Perſönliche Vorſtellung iſt nicht erwünſcht. 
Stettin, im Februar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Für den Berufsſchulverband Kreis Herzogtum Lauenburg 
werden möglichſt ſofort 


zwei techniſche Lehrerinnen, 


Fachrichtung Hauswirtſchaft und Nadelarbeit, 
in Planſtelle für die Schulorte Mölln in Lauenburg oder Lauen⸗ 
burg (Elbe) geſucht. Beide Städte ſind Luftkurorte in landſchaftlich 
ſchönſter Lage mit günſtigen Verbindungen nach Hamburg und 
Lübeck. Die hauswirtſchaftliche Abteilung in Mölln iſt vorbildlich 
eingerichtet, Lauenburg befindet ſich im Aufbau. 

Bejoldung nach dem GBG., Mölln Ortsklaſſe B, Lauenburg 
Ortsklaſſe C. Umzugskoſtenerſtattung nach den geſetzlichen Be⸗ 
ſtimmungen. Die planmäßige Anſtellung erfolgt bei Bewährung 
nach geſetzlich vorgeſchriebener Probezeit. 8 

Bewerbungen mit Lichtbild und den üblichen Unterlagen ſind 
an den Unterzeichneten einzureichen. 


Ratzeburg, den 22. Februar 1939. 


Der Verbandsvorſteher des Berufsſchulverbandes 
Kreis Herzogtum Lauenburg. 


Bei der Randower Kreisſparkaſſe in Stettin find zu ſofort 


zwei Inſpektorenſtellen 


nach Beſoldungsgr. A4 c? RBO. zu beſetzen. Die Stelleninhaber ſollen als 
Abteilungsleiter verwendet werden. Es kommen daher nur erſte Fach 
kräfte mit beſten Kenntniſſen auf allen Gebieten des Sparkaſſenweſens 
in Frage. Insbeſondere werden abſolute Bilanzſicherheit, beſonders 
eingehende Kenntniſſe auf dem Gebiete des geſamten Steuerrechts und 
im Sparkaſſenkreditgeſchäfſt mit allen privatrechtlihen Grundlagen 
gefordert. Ablegung der erſten und zweiten Fachprüfung iſt Bedingung, 
Ablegung der Höheren Fachprüfung am Lehrinſtitut erwünſcht. 
Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit erfolgt nach Ableiſtung einer 
Probedienſtzeit von 6 Monaten. Verſorgungsanwärter und alte Kämpfer 
der nationalen Erhebung erhalten bei gleicher Befähigung den Vorzug. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniſſen und Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung — auch für die Ehefrau — ſin 
umgehend einzureichen. N 
Stettin, den 23. Februar 1939. 


Randower Kreisſparkaſſe in Stettin. 


das Gemeindeſteueramt in Bremen werden umgehend 


mehrere Steueraſſiſtenten 


geſucht. Beſoldung nach Beſoldungs gruppe A8 a. Bewerber, die ein⸗ 
ſchlägige Vorkenntniſſe beſitzen und die 1. Verwaltungsprüfung beſtanden 
haben, wollen entſprechende Anſtellungsgeſuche mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis abſchriften, Lichtbild und Nachweis der 
ariſchen Abſtammung — bei Verheirateten auch für die Ehefrau — bei 
der unterzeichneten Stelle einreichen. 


Bremen, den 22. Februar 1939. 


Bei der Amtsverwaltung Karden⸗ 


Für 


Staatliches Perſonalamt. 
Bei der Stadtverwaltung Schlawe 


vv! 


Wir ſuchen zum 1. April 1939 oder ſpäter für den weiteren 
Ausbau unſeres Berufsſchulweſens 


3 Gewerbelehrer oder Werkberufs⸗ 


ſchullehrer, Fachrichtung Metallgewerbe, 


1 Sportlehrer mit Lehrbefähigung für 

den Unterricht in Reichsbürgerkunde und Deutſch. 

Die Bergberufsfchulen find mit neuzeitlichen Lehrwerk— 

ſtätten verbunden. Der Unterricht ſoll außer in den Pflich tklaſſen 

auch in Facharbeiterprüfungskurſen und in Aufbaukurſen für 

Jugendliche und Erwachſene (Begabtenförderung) erteilt werden. 

Ausführliche Bewerbungen (Lebenslauf mit Lichtbild, 

Ariernachweis, Zugehörigkeit zur NSDAP. uſw.) werden 
umgehend erbeten an 


Halliſcher Bergwerksverein e. V., 
Halle (Saale), Merſeburger Straße 159. 


ͤ—nw— — ͤ——— 


Treis in Treis (Moſel) find fol i. Pom. tft eine 


gende Stellen zu beſetzen: 


1 Amtsoberſekretär. 


Bewerber müſſen der Kaſſen -, Rech⸗ 
nungs- und Fürſorgeabteilung vor⸗ 
ſtehen können. Beſoldung nach 
Gruppe A 5b RBO. Ortsklaſſe C. 


1 Angeſtelltenſtelle. 


Verlangt werden gründl. Kenntniſſe 
in allen Zweigen einer Amts verwalt. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 


1 Stenotypiſtin. 


Bewerberinnen, die bei Behörden 
beſchäftigt waren, bevorzugt. Ver⸗ 
gütung nach Uebereinkunft. Ferner 
iſt bei der hieſigen Amtskaſſe 


1 Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber müſſen eine 
gründliche Erfahrung im Kaſſendienſt 
nachweiſen können. Vergütung nach 
Gruppe VIII bzw. VII TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſofort erbeten. 

Treis (Moſel), den 23. Febr. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter 

des Amtes Karden⸗Treis. 

Die Stadtverwaltung der Kreis» 
ſtadt Schönlanke (Oſtbahn) ſucht für 
die Stadtkaſſe zum 1. 4. 1939 einen 


Kaſſengehilfen (in) 


mit guten Fachkenntniſſen. Durch⸗ 
ſchreibebuchhaltung Syſtem Hinz. 
Beſoldung erſolgt nach der TO. A. 
Schönlanke (Oſtbahn), 
den 22. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Kreisſparkaſſe wird zum 
1. April 1939 


ein Buchhalter 


mit guten Fachkenntniſſen geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen ſind unter Beifügung 
von Lebenslauf, Lichtbild u. Zeugnis; 
abſchriften umgehend einzureichen. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
in Mohrungen (oſtpreußen). 


Stadtſekretärſtelle 


im Steuer⸗ und Rechnungsamt zu 
beſetzen. Beſoldung nach Gr. A 7a 
RBO. Probezeit ein Jahr. Be⸗ 
dingungen: 1. Verwaltungsprüfung 
und gründliche Fachkenntniſſe im 
Steuer- und Rechnungsweſen. Be- 
werbungen mit Lebenslauf, Zeug ; 
nisabſchriften, Lichtbild u. Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung 
ſind innerhalb 10 Tagen einzureichen. 

Schlawe i. Pom., d. 20. Febr. 1939. 


Der Bürgermeifter. 


Für die hieſige Stadtſparkaſſe 
wird zum 1. April 1939 
ein tüchtiger 


Sparkaſſenangeſtellter 


mit gründl. Fachkenntniſſen geſucht. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 

TO. A. Bewerbungen mit Lichtbild 

und den üblichen Unterlagen (ein- 

ſchließlich Nachweis der ariſchen 

Abſtammung) umgehend erbeten. 
Hann. Münden, 11. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeinde Okriftel (Main) 
— Vorortgemeinde von Frankfurt 
(Main) — iſt ſofort, ſpäteſtens zum 
1. 4. 1939, die Stelle eines jüngeren 


Verwaltungsgehilfen 
nach Gruppe VIII TO. A (nach ab- 
gelegter 1. Verw.⸗Prüf. Gruppe VII 
TO. A), Ortsklaſſe B, zu beſetzen. 

Bewerber, welche über eine viel 
ſeitige Ausbildung im Verwaltungs- 
weſen verfügen u. eine abgeſchloſſene 
Lehrzeit in der Kommunalverwaltung 
nachweiſen können, wollen ihre Be⸗ 
werbungen mit Unterlagen u. Licht ⸗ 
bild umgehend an den Unterzeichneten 
einreichen. Für den Bewerber beſteht 
bei der hieſigen Verwaltung Ge- 
legenheit zur Fortbildung in allen 
Verwaltungszweigen. 

Okriftel (Main), 20. Febr. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Milch. 


Zu Oſtern 1939 wird für die ge⸗ 
hobenen Klaſſen unſerer Volksſchule 


ein jüngerer Lehrer 


beſonders für die Fächer Mathematik 
und Naturwiſſenſchaft geſucht. Bad 
Salzdetfurth iſt Heilbad in land— 
ſchaftlich ſchöner Lage in der 10 
Hildesheims. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen (Lichtbild) 
werden umgehend erbeten. 

Bad Salzdetfurth, 20. Febr. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


An der anerk. ſechskl. Mittelſchule 
für Knaben und Mädchen in Dorum 
(Weſermünde) iſt zum 1. April (oder 
ſpäter) die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


(evangeliſch) zu beſetzen. Erforder · 
lich: Lehrbefähigung für Engliſch, 
Franzöſiſch, Deutſch; gewünſcht die 
Fähigkeit zur Erteilung des Unter- 
in Biologie, Nadelarbeit, 


Bewerbungen mit den erforderl. 
Unterlagen find umgeh. einzureichen. 
Dorum (Reg.⸗Bezirk Stade), 
den 18. Februar 1939. 
Dr. Müller, Mittelſchulrektor. 
— ͤͤ— WET — 


Späteſtens zum 10. April 1939 
tüchtiger unverheirateter 


(Volks-, Mittelſchullehrer oder Stud. 
Aſſ.), der in allen Elementarfächern 
einſchl. Biologie und möglichſt 
Engliſch unterrichten kann. Leibes ; 
übungen und Muſik erwünſcht. 
Umgeh. Angebot mit Zeugnisabſchr., 
Bild, Referenzen und Gehaltsanſpr. 


Privates Pädagogium Dr. Funke, 
Katſcher (Oberſchleſien). 


Lehrer Lehrerinnen 
für Heimſchule (mögl. Hilfsſchulkräfte) 
in eogl. Erziehungsheimen zu Oſtern 
1939 geſucht. Meldung an den 
Kirchlichen Erziehungsverband der 
Prov., Brandenbg., Berlin⸗Dahlem, 
Reichenſteiner Weg 24. 


Mittelſchule für Knaben und Mädchen 
in Bad Schwalbach ſucht zu Oſtern d. J. 


Mittelſchullehrer | 


* 
Unterrichtsbefähigung für Leibes 
übungen und möglichſt auch für 
Muſik erwünſcht. Es können ſich auch 
Bewerber melden, die zu gegebener 
Zeit die Mittelſchullehrerprüfung in 
dieſen Fächern ablegen wollen. 

Bad Schwalbach iſt Ortsklaſſe B. 
Es liegt in unmittelbarer Nähe von 
Wiesbaden und tft mit Naturſchön⸗ 
heiten reich bedacht. 

Meldungen ſofort erbeten. 

Bad Schwalbach, 20. Febr. 1939. 
Krons bein, Mittelſchulrektor. 


An der hieſigen, aus einer 
privaten Schule hervor- 
gegangenen ſtädt. Mädchen⸗ 
Mittelſchule iſt die Stelle des 


Mittelſchul⸗ 
rektors 


ab 1. April 1939 zu beſetzen. 
Erforderniſſe: Mittelſchul⸗ 
lehrer und Rektorprüfung, 
Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung, Einſendung be ⸗ 
glaubigter Zeugnisabſchrift. 
und eines Lebenslaufs mit 
Bild binnen einer Woche nach 
Veröffentlichung der Anzeige 
an den Bürgermeiſter der 
Stadt Strehlen (Schleſien). 
Strehlen (Schleſ.), 22.2.1939 
Der Bürgermeiſter. 


An der hieſigen anerkannten Mittel- 
ſchule iſt zu Oſtern 1939 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit der Lehrbefähigung für Deutſch 
zu beſetzen. Erwünſcht iſt die Be- 
fähigung bzw. Neigung zur Erteilung 


des Muſikunterrichts. (Beſondere 

Prüfung dazu nicht erforderlich.) 

Bewerbungen mit Lebenslauf, be⸗ 

glaubigten Zeugnisabſchriften und 

Lichtbild werden umgehend erbeten. 

Torgau, den 20. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter 


Im Rechnungsprüfungsamte der Stadt Weißwaſſer (Oberlauſitz), des 
Hauptſitzes der deutſchen Glasinduſtrie, 15000 Einwohner), Ortsklaſſe B, 
D. Zug ⸗Halteſtelle der Berlin —Cottbus—Görlitz —Hirſchberger Eiſenbahn 
und Ausgangspunkt der Bahnen nach Muskau Teuplitz — Sommerfeld 
un) nach Forſt— Guben, tft ſofort die 


Stelle eines Angeſtellten 


(ſtellv. Leiters des Rechnungsprüfungsamtes) 


zu beſetzen. Vergütung nach Gruppe VII der Tarifordnung A für Ge⸗ 
folgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt. Mit Erfolg abgelegte 1. Ver- 
waltungsprüfung nach Möglichkeit Bedingung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung bis zum 15. März 1939 an 


Bürgermeiſter der Stadt Weißwaſſer (Oberlauſitz). 
22. ⁵àw).... .. . —— 

Bei der Induſtriegemeinde Laband, Kreis Gleiwitz (Oberſchleſien), 
Ortsklaſſe C, find ab 1. April 1939 — evtl. auch ſpäter — zu beſetzen: 


„ Angeſtelltenſtelle v. eeter der Sieueradteiung, 
» 1 Angeſtelltenſtelle weren w 


Erwünſcht find zu a umfaſſende Kenntniſſe im Steuer ⸗ und Finanz - 
weſen, da es ſich um eine ausbaufähige Stelle handelt, zu b allgemeine 
Verwaltungskenntniſſe. Der Bewerbung ſind beizufügen: ſelbſtgeſchriebener 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und die Erklärung über den 
Nachweis der ariſchen Abſtammung. Alte Kämpfer der NSDAP. erhalten 


bei gleicher Eignung den Vorzug. 


Laband (Oberſchleſien), den 20. Februar 1939. 
der Bürgermeiſter. 


Weibl. Pflegekräfte 


(Kinderpflegerinnen, Säuglings- 
pflegerinnen) für Säuglings⸗ und 
Kleinkinderheime, ſowie für Kinder; 
pflegeheime (ſchwachſinnige Klein- 
kinder) zum April 1939 geſucht. 
Meldung an den Kirchl. Erziehungs⸗ 
verband der Prov. Brandenburg, 
Blu.⸗Dahlem, Reichenſteiner Weg 24. 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung 
— Amtskaſſe — (rd. 8000 Seelen) 
iſt vom 1. April 1939 ab 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. V 
des Pr. Angeſt.⸗Tarifs, Ortskl. C. Be⸗ 
dingung: Ausreichende Kenntniſſe im 
gemeindlichen Kaſſenweſen. Bewer- 
bungen mit allen erforderlichen Unter» 
lagen ſind zu richten an Herrn Amts⸗ 
bürgermeiſter in Sundern, Kreis 
Arnsberg (Weſtfalen). 


Bei der hieſigen Amts⸗ und Ge⸗ 
meindekaſſe iſt zum 15. März d. J. 
die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


neu zu beſetzen. Bewerber müſſen 
ſelbſtändig und ſicher arbeiten können. 
Die Kaffe erfaßt 11500 Einwohner. 


Beſoldung erfolgt nach Gr. 6 PrAT. T 


Ablegung der 1. Prüfung erwünſcht. 

Bewerbungen erbeten an die Amts- 
und Gemeindekaſſe hierſelbſt. 

Lechenich bei Köln, 22. Febr. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Gemeindeverwal— 
ſind folgende 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen: 
1 Angeſtelltenſtelle, Vergütung nach 
VIb TO. A 


1 Angeſtelltenſtelle, Vergütung nach 
VII TO. A, 

1 Angeſtelltenſtelle, Vergütung nach 
VIII TO. A. 


Vorausſetzung für die Vergütung 
nach VIb TO. A iſt, daß der Be- 
werber die 1. Verwaltungsprüſung 
abgelegt hat und über umfaſſende 
Kenntniſſe im gemeindlichen Steuer- 
recht verfügt. Dienſtantritt möglichſt 
ſofort. Blankenfelde iſt eine Vorort - 
gemeinde Berlins mit ſtarkem Ein⸗ 
wohnerzuwachs; 3. Zt. beträgt die 
Einwohnerzahl 6500. 

Bewerbungen mit Lichtbild. 

Blankenfelde (Kreis Teltow) 

bei Berlin, den 24. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. Hüppe. 


Bei der Kreisverwaltung Alfeld 
(Ortsklaſſe B) iſt zum 1. April 1939 
die Stelle eines 


Rechnungsprüfers 


zu beſetzen. Kenntn. im kommunalen 
Prüfungsweſen find erwünſcht. Ver⸗ 
gütung nach Vergütungsgruppe VIb 
O. A. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, begl. Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 
Alfeld b. Hannover, 15. 2. 1939. 
Der Kreisausſchuß 
des Landkreiſes Alfeld. 


Die Stadt Weiß waſſer, Oberlauſitz (Hauptſitz der deutſchen Glas- 


in duſtrie, 15000 Einwohner, Ortsklaſſe B, D-Zug-Halteftelle der Berlin — 
Coitbus — Görlitz —Hirſchberger Eiſenbahn, Ausgangspunkt der Bahnen 
nach Mus kau— Teuplitz— Sommerfeld und Forſt Guben), ſucht für das 
Verkehrsweſen, für Statiſtik, für die Verwaltungs- und Volksbücherei 
und für das Archiv eine 


geeignete Kraft ggf. auch Penſionär. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeug- 
nisabſchriften und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung) und mit 
Gehaltsanſprüchen bis zum 10. März 1939 erbeten an 


Bürgermeifter der Stadt Weißwaſſer (Oberlauſitz!). 


Für den Marinefachſchuldienſt werden geſucht: 

4 mit abgeſchloſſener wiffen- _ 

1. Akademiſche Lehrkräfte e u. 9900 5 

Ausbildung mit Lehrbefähigung in Deutſch, Geſchichte, Erdkunde, 
Engliſch, Mathematik. 


Feſte Anſtellung bei Bewährung nach vorausgegangener Probezeit. 

mit Lehrbefähigung in Deutſch, Ge⸗ 

2. Mittelſchullehrer ſchichte, Mathematik, Erdkunde oder 

Volksſchullehrer, die eine über die Volksſchullehrerbildung hinausgehende 

Weiterbildung mindeſtens in einem dieſer Fächer nachweiſen können. 

Feſte Anſtellung bei Bewährung nach vorausgegangener Probezeit. 

Bewerber müſſen möglichſt ihrer militäriſchen Dienſtpflicht genügt 

haben. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (beglaubigte 

Zeugnisabſchriften, Lebenslauf, aus dem die politiſche Betätigung hervor- 
gehen muß, Lichtbild uſw.) ſind zu richten an die 


Inſpektion des Bildungsweſens der Marine in Kiel. 


Für die Höhere Privat⸗Schule der J. G. Farbeninduſtrie Aktien- 
geſellſchaft Werke Premnitz⸗Döberitz wird als weitere Hilfskraft 


ein Studienreferendar, 
Etudienaſſeſſor oder Studienrat a. 9. 


geſucht, der außer einigen anderen Fächern hauptſächlich den 
Lateinunterricht übernimmt. 

Die Schule umfaßt die Klaſſen Sexta bis Obertertia und 
verfolgt vorwiegend die Aufgaben einer Zubringerſchule. 
N Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und Gehaltsanſprüchen 
ſind zu richten an den Schulvorſtand Dr. Manke, Premnitz 
(Weſthavelland), Zeppelinſtraße 12. 


An der ſtädtiſchen Berufsſchule iſt zu ſofort die 


Leiter⸗(Direktor⸗) Stelle 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach Gruppe 3 GBG., Ortsklaſſe B, 
+ 900 3% Stellenzulage von der 5. Dienſtaltersſtufe ab. 

Bad Freienwalde beſitzt z. Z. noch keine eigenen Räume für die 
Berufsſchule. Der Unterricht findet daher im Gebäude der Volksſchule ! 
nur nachmittags ſtatt. 

Bewerbungen mit den erforderl. Unterlagen werden umgehend erbeten. 

Bad Freienwalde (Oder), den 23. Februar 1939. 


der Bürgermeiſter. 


Für die Kreisberufsberufsſchule des Landkreiſes Weißenfels 
in Teuchern ſind zum 1. April 1939 die Stellen 


eines Gewerbeoberlehrers sr das Metaugewerbe 
eines Gewerbeoberlehrers lantelgewerbe und 
eines Gewerbeoberlehrers uur das Baugewerbe 


zu beſetzen. Sämtliche Stellen ſind Planſtellen. Bisher feſtangeſtellte 
Lehrer werden ſofort in dieſe Planſtellen eingewieſen. Zur Zeit nicht 
planmäßige Bewerber können nach kurzer Probezeit bei Bewährung in 
die Planſtellen übernommen werden. Die Lehrer haben Unterricht in 
reinen Fachklaſſen zu erteilen. Für das Metallgewerbe iſt ein beſonderer 
Werkraum vorhanden. Umzugskoſtenbeihilfen bzw. Vergütungen werden 
auf Grund der geſetzlichen Beſtimmungen gezahlt. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind ſofort an 
den Unterzeichneten einzureichen. Nachweis über die ariſche Abſtammung, 
bei Verheirateten auch für die Ehefrau, iſt erforderlich. 
Weißenfels, den 20. Februar 1939. 
der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Pape, Landrat. 


Die Bewerbungsunterlagen 


(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiten usw.) sind Eigentum der Be- 


werber. Die ausschreibenden Behörden werden gebeten, diese 
Unterlagen stets baldmöglichst an die Einsender zurückzugeben, 
wenn die Entscheidung gefallen ist, welcher Bewerber für die 
Besetzung der ausgeschriebenen Stelle in Aussicht genommen ist. 


Für das Stadtbauamt der Gauhauptſtadt Weimar (60000 Ein- 
wohner) werden geſucht: 


9 Gtädtiſcher Baurat 


für die Abt. Hochbau. Bewerber müſſen die Befähigung zum 
höheren bautechniſchen Verwaltungs dienſt haben, über ausreichende 
Kenntniſſe und Erfahrungen auf dem Gebiete des Hochbauweſens 
verfügen und künſtleriſche Fähigkeiten nachweiſen können. Beſol⸗ 
dung regelt ſich nach Gruppe 2b Thür. (2 c? Reich), Ortsklaſſe B. 
Uebernahme in das Beamtenverhältnis erfolgt, ſofern der Bewerber 
nicht bereits im Beamtenverhältnis ſteht, bei Bewährung nach 
6 Monaten Probezeit. 


Hochbautechniker 


nach Vergütungsgruppe IV der TO. A mit abgeſchloſſener techn. 


b 


— 


Mittelſchulbildung und vierſemeſtrigem Beſuch einer techn. Hochſchule 


oder Kunſtakademie oder gleichwertige Kräfte mit langjährigen 

praktiſchen Erfahrungen und entſprechender Tätigkeit. 
Den Bewerbungen ſind Lebenslauf, Unterlagen über die bisherige 
Tätigkeit unter Beifügung begl. Zeugnisabſchriften, der Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung und der politiſchen Zuverläſſigkeit und 
Lichtbild nebſt Angabe des früheſten Zeitpunktes des Dienſtantritts 
beizufügen. Die Bewerbungen ſind bis ſpäteſtens 15. März 1939 an 
den Unterzeichneten einzureichen. 

Weimar, den 17. Februar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter der Gauhauptſtadt Weimar. 


nenen 


Tiefbautechniler 


mit Abſchluß einer techniſchen höheren Lehranſtalt, beſonders 
befähigt und mit langjährigen praktiſchen Erfahrungen auf dem 
Gebiete des Baues und dem Betrieb ſtädt. Kanaliſations⸗ und 
Abwaſſerreinigungsanlagen und des Brücken baues, zum recht 
baldigen Eintritt geſucht unter folgenden Bedingungen: 
a) vorläufig als Vertreter des Vorſtehers der Kanalbauabteilung, 
b) bei Bewährung Einrückung in die Stelle des Abteilungs- 
vorſtehers (ſpäteſtens nach 7 Jahren nach Penſionierung des 
derzeitigen Stelleninhabers), 
c) Vergütung nach der Vergütungsgruppe IV der TO. A, 
d) nach Uebertragung der Stelle des Abteilungsleiters Ueber⸗ 
nahme in das Beamtenverhältnis, 
e) rückhaltloſer Eintritt für den Nationalſozialismus, 
f) Nachweis der ariſchen Abſtammung auch für die Ehefrau. 
Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, beglaub. Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild, ſelbſtgefertigten Zeichnungen bzw. Entwürfen 
und Angabe des früheſten Dienſtantrittes ſind zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Isnabrück. 


— Perſonalamt — 


E 
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ddr 


Bei unſerer Stadtverwaltung iſt die planmäßige Stelle des 


Stadtbaumeiſters 


zum 1. April 1939 zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A4c! der 
Reichs beſoldungsordnung. Wohnungsgeldzuſchuß nach Ortsklaſſe B. 
Anrechnung früherer Dienſtjahre nach den geſetzlichen Beſtimmungen. 
Verlangt wird neben abgeſchloſſener techniſcher Ausbildung Erfahrung 
im Hoch- und Tiefbauweſen, die Fähigkeit zur ſelbſtändigen Leitung des 
Stadtbauamtes einſchl. baupolizeilicher Prüfung der Bauanträge. An⸗ 
ſtellung erfolgt nach Ablauf einer Probe zeit auf Lebenszeit. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften und Angabe über Partei- 
zugehörigkeit und politiſche Betätigung find ſofort einzureichen. 
Naugard (Pommern), den 22. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Dr. Blankenburg. 


Für das Stadtbauamt der Kreisſtadt Delitzſch wird zum ſofortigen 
Dienſtantritt geſucht: 


ein Architekt 


mit abgeſchloſſener techniſcher Schulbildung und langjährigen praktiſchen 
Erfahrungen für Planung und Ausführung größerer Bauvorhaben (Volks. 
wohnungen, Krankenhauserweiterung uſw.). Vergütung nach Gruppe IV, 
bei Bewährung nach Gruppe II TO. A (Ortsklaſſe B). 

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Licht- 
bild, Ariernachweis und evtl. ſelbſtgefertigten Skizzen, find ſofort an den 


Unterzeichneten zu richten. 
Delitzſch, den 21. Februar 1939. Der Bürgermeiſter. 


An der hieſigen neuzeitlich ausgebauten Gewerblichen Berufs- 
chule ſind ſofort zu beſetzen die Stellen: 


5 Fachvorſteher für das Metallgewerbe 
o Gewerbeoberlehrer f. d. Metallgewerbe 


(mit beſonderer Ausbildung im Motorenbau) 


9 Gewerbeoberlehrer f. d. Metallgewerbe 


(mit beſonderer Ausbildung für Mechaniker). 
Planmäßig angeſtellte Bewerber zu b und e können ſofort planmäßig 
übernommen werden. Bewerbungen mit den erforderlichen beglaubigten 
Ausweiſen, Lebenslauf und Lichtbild alsbald erbeten. 


Kaſſel, den 23. Februar 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Am 1. April 1939 wird an der Berufsſchule des Berufsſchulzweck⸗ 
verbandes Neurode (Eulengebirge) die planmäßige Stelle eines 


Gewerbeoberlehrers 


des Metallgewerbes frei und iſt neu zu beſetzen. Unterricht iſt in Fach⸗ 
klaſſen für Maſchinenſchloſſer, Bauſchloſſer und Schmiede zu erteilen. 
Die Schule mit gewerblichen, kaufmänniſchen und landwirtſchaftlichen 
Abteilungen hat über 1200 Schüler und Schülerinnen und 8 hauptamtliche 
Lehrkräfte. Ferner iſt der Schule eine ſtädt. haus wirtſchaftliche Berufs ⸗ 
und Berufs fachſchule mit 4 hauptamtlich feſtangeſtellten Lehrkräften und 
360 Schülerinnen angegliedert. 

Bereits feſtangeſtellte Lehrkräfte werden ſofort feſt übernommen. 
Gewerbelehrer und Lehramtskandidaten, die am 1. Juni 1939 ihr berufs⸗ 
praktiſches Jahr mit Erfolg vollenden, werden nach kurzer Probezeit unter 
Anrechnung des Kandidatenjahres als Probejahr ſofort planmäßig feit- 
angeſtellt, wenn ſie ſich auf 5 Jahre verpflichten. 

Neurode liegt inmitten des Eulengebirges in landſchaftlich ſehr ſchöner 
Umgebung und bietet gute Gelegenheit zur Ausübung von Segelflug, 
Winter» und Schwimmſport. Oberſchule am Ort. 

Bewerbungen für 1. April 1939 bzw. 1. Juli 1939 mit den erforder- 
lichen Unterlagen ſind zu richten an den 


Vorſteher des Berufsſchulzweckverbandes Neurode (Eulengebirge). 
Kroemer, Bürgermeiſter. 


An der Berufsſchule der Stadt Fulda wird 


ein Diplom⸗Handelslehrer 


für die kaufmänniſche Berufsſchule mit Unterrichts⸗ 

befähigung für Kurzſchrift und Maſchinenſchreiben 
zu Oſtern 1939 geſucht. Anſtellung erfolgt nach kurzer Probezeit. 
Planſtelleninhaber können ſofort in das Beamtenverhältnis übernommen 
werden. In der Berufsſchule unterrichten 20 Lehrkräfte im eigenen 
Schulgebäude mit Lehrwerkſtätten. Fulda hat 30000 Einwohner, iſt in 
Ortsklaſſe B und liegt landſchaftlich ſchön am Fuße der Rhön und an 
der Hauptſtrecke Frankfurt (Main) — Berlin. Alle höheren Schulen find 
vorhanden. Lückenloſe Bewerbungen mit Lichtbild ſind alsbald unter 
Beachtung des Erlaſſes des Herrn Reichserziehungsminiſters vom 
24. 2. 1936 — E IV 1759 — an den Oberbürgermeiſter der Stadt Fulda 
einzureichen. 


Fulda, den 25. Februar 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


An der hieſigen ſtädtiſchen Berufsſchule ſind zum 1. April 1939 
5 Gewerbeoberlehrerinnenſtellen und 
1 Handelsoberlehrerinſtelle 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe III GBG. Bewerbungen 
find mit lückenloſem Lebenslauf, begl. Zeugnis abſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, Lichtbild, ſowie Angaben über die Zugehörigkeit 
zur NSDAP. oder ihren Gliederungen bis 10. März d. J. an den 
unterzeichneten Oberbürgermeiſter einzureichen. 


Schweidnitz, den 23. Februar 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


An der Zweckverbandsberufsſchule Ennepe⸗Ruhr⸗Oſt in Wetter (Ruhr) 
ſind zum 1. April 1939 folgende Planſtellen zu beſetzen: 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


für das Metallgewerbe, Unterricht in Maſchinenſchloſſer-, Dreher 
und Elektrikerklaſſen; 


eine Handelsoberlehrer (innen) ſtelle 


für den Umerricht in Kontor⸗ und Einzelhandelsklaſſen. 
Ausführliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſind dem Unterzeichneten umgehend einzureichen. 
Wetter (Ruhr), den 27. Januar 1939. 
Der Verbandsvorſteher. Müller, Bürgermeiſter. 


Nordſeebad Cuxhaven. 


Für Entwurfs bearbeitung, Ausſchreibung, Bauleitung und Abrechnung 
von broßen Bauvorhaben in Cuxhaven werden ſofort und ſpäter geſucht: 


mehrere diplom⸗Ingenieure, Architekten, 
erfahrene Hochbautechniker, 
ein tüchtiger Eiſenbetoningenieur 
und Statiker, ein Tiefbautechniler. 


Vergütung nach TO. A entſprechend Leiſtung und Alter. 

Außerdem können gewährt werden: Volle Erſtattung der Zureiſe 
koſten und Tagegelder, Trennungsentſchädigung bei eigenem Haushalt, 
Zahlung der Reiſebeihilfen zum Beſuch der Familie nach dreimonatiger 
Trennung, Umzugskoſtenbeihilfe für Verheiratete und Zureiſekoſten für 
die Familienmitglieder für den Fall des Umzugs gemäß den beſtehenden 
Beſtimmungen; ggf. Zahlung von Ueberſtunden und Bauſtellenzulage. 

Angebote unter Beifügung von einem handgeſchriebenen Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften ſowie Lichtbild ſind zu richten an 


Regierungsoberbauinſpektor Maatz, Cuxhaven, Marienſtraße 50. 


Zum baldmöglichſten Dienſtantritt werden geſucht: 


. ein Hochbau oder Bermeilungs- | 

er mu . tädtebau- 

techniker. liche Kenntniſſe beſitzen ee 

ein geſchickter Zeichner auf dieſem Gebiet fein. Vergütung 
nach Vergütungsgruppe Vla der TO. A; 


2 ein Verwaltungsgehilfe uu budunne, 


der allgemeinen Verwaltung. Vergütung nach Ver⸗ 
gütungsgruppe VII der TO. A, ſofern erſte Verwaltungs 
prüfung beſtanden; ſonſt Vergütungsgruppe VIII. 
Ausführliche Bewerbungsſchreiben mit handſchriftlichem Lebens⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung unter Angabe des frühmöglichſten Eintrittstermins 
umgehend erbeten. 


Koblenz, den 23. Februar 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
gez. W. Struve, Landrat. 


Bei der Stadtverwaltung Bad Sooden-Allendorf (Werra) iſt 


die Stelle des Stadtbaumeiſters 


ſofort zu beſetzen. Dem Stelleninhaber obliegt die Leitung des 
Stadtbauamts, d. h des Hoch- und Tiefbauweſens einſchl. Baupolizei, 
Bauberatung und ſtädtebauliche Planung. Für die Stelle kommen nur 
Bewerber in Frage, die im Hoch- und Tiefbauweſen gründlich ausgebildet 
und erfahren und ine beſondere auch auf ſtädtebaulichem und behörden- 
dienſtlichem Gebiet bewandert ſind. Gefordert werden außerdem 
Erfahrungen in der Bearbeitung von Waſſer⸗ und Elektrizitätsange⸗ 
legenheiten. Beſoldung nach Gruppe A 4c? RBD., Ortsklaſſe B. Nach 
angemeſſener Probezeit Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis · 
abſchriften und Nachweis der ariſchen Abſtammung (auch der Ehefrau) 
ſind umgehend einzureichen. 


Bad Sooden-Allendorf, den 21. Febr. 1939. der Bürgermeiſter. 


Für das Kreisvermeſſungsamt Saarbrücken wird junger 


Vermeſſungstechniler 


für vermeſſungstechniſche Arbeiten im Innendienſt geſucht. 
erfolgt nach TO. A. 
Ferner iſt die Beſetzung der neu zu ſchaffenden Stelle eines 


Vermeſſungsſekretärs 


vorgeſehen. Berückſichnigt werden nur fleißige, zuverläſſige Bewerber 
mit gründlichen Fachkenntniſſen. Saarbrücken iſt Ortsklaſſe A. 
Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, Lichtbild, kleinen Zeichen · und 
Schriftproben ſind zu richten an 
Landrat des Landkreiſes Saarbrücken. 
Saarbrücken, Schloßplatz. 


Vergütung 


Staatl. anerkannte höhere Schule 
(Kl. 1 bis 5) ſucht zum 1. April kathol. 


Studienaſſeſſorin 


mit Lehrbef. in Engliſch (Bed.), die 
auch den Unterricht in Turnen 
und Handarbeit bei einer kleinen 
Zahl von Mädchen übernehmen kann. 
Fak. für Deutſch erwünſcht. Be⸗ 
werbungen mit Zeugnisabſchriften, 
Lebenslauf, Gehaltsanſpr. ſofort an 
Lateinſchule Geiſa (Rhön). 
Rektor Dr. Gärtner. 


Höhere Privatſchule Lamſpringe, 
Kr. Alfeld (Leine) ſucht zu Oſtern 


weibliche Lehrkraft 


für den Unterricht in Engliſch, Franz., 
Deutſch und evtl. Religion. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchrift., Gehalts anſprüchen 
und Bild an den Schulleiter. 


An der Städt. Berufsſchule Verden 
tft zum 1. April oder ſpäter die 
Planſtelle eines 


Gewerbeoberlehrers 


für das Metallgewerbe 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach GBG. Gruppe 3. Ortsklaſſe B. 
Mit der Stelle tft eine ruhegehalts- 
fähige Stellenzulage von 400 RA 
(gem. Ausführungsanweiſung zum 

GBG. Nr. 27. 1. c) verbunden. 
Bewerbungen mit den erforderl. 
Unterlagen ſind umgeh. einzureichen. 
Verden (Aller), 21. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Lang. 


Für die Zweckverbandsberufsſchule 
Baumholder (Nahe), Ortsklaſſe B, 
werden geſucht: 


Ein Gewerbeoberlehrer 


der Fachrichtung Bau, Holz oder 
Nahrung. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe 3 des GBG. Bei Erfüllung 
der geſetzlichen Vorausſetzungen er- 
folgt Anſtellung als Beamter. Die 
Stelle iſt eine Planſtelle und kann 


ſofort beſetzt werden. 


Eine Gewerbelehrerin 


für Hauswirtſchaft. Beſoldung er⸗ 
folgt nach den Beſtimmungen des 
GBG. Bewerbungen mit den not⸗ 
wendigen Unterlagen und Licht⸗ 
bildern ſofort erbeten. 
Baumholder (Nahe), d. 20. Febr. 39. 
Der Amtsbürgermeiſter 
als Schulverbands vorſteher: 
Fauſt. 


Für die Kreis berufsſchule des Kreiſes 
Herrſchaft Schmalkalden werden in 
Planſtellen 


drei Gewerbelehrer 


geſucht. Der Kreis Schmalkalden liegt 
in landſchaftlich ſchöner Gegend des 
Thüringer Waldes (300 m über NN). 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten erbeten. 

Schmalkalden, 20. Februar 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
d. Kreiſes Herrſchaft Schmalkalden 


Für 1. April 1939 


evgl. Gewerbelehrerin 


für Hauswirtſchaft (Nadelarb.) geſucht 
in ſtaatl. anerk. Haushaltungsſchule 
mit Internat. Bewerbungen, Zeugn., 
u. Lichtb. Marthahaus Halle (Saale). 


An der gewerblichen und allgem 
Berufsſchule in Stolp (Pommern) 
ſind zum 1. April 1939 oder auch 
ſpäter die Stellen je eines 


Gewerbeoberlehrers 


mit der Lehrbefähigung für Metall⸗ 
gewerbe und für Baugewerbe zu 
beſetzen. Nach kurzer Probezeit 
wird endgültige Anſtellung zugeſagt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften, Ariernach⸗ 
weis (ggf. auch für die Ehefrau) 
und Lichtbild ſind umgehend an 
mich einzuſenden. 

Stolp (Pomm.), d. 23. Febr. 39. 
Der Oberbürgermeiſter. 
— . — 

Auf den Erziehungsabteilungen 
der Landesanſtalt Görden bei 
Brandenburg (Havel) find ab 1.4.1939 


mehrere 
Kindergärtnerinnen⸗ und 


Hortnerinnenſtellen 
zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. IV 
des Reichs angeſtelltentarifes. Den 
Bewerbungen iſt ein Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und ein Lichtbild 
beizufügen. 
5 ... —— 


An den hieſigen Volksſchulen iſt 
zum 1. April 1939 die Stelle einer 


techniſchen Lehrerin, 


vornehmlich für den Unterricht in 
der Leibeserziehung einſchließlich 
Schwimmen, zu beſetzen. Erforderlich 
für die Stelle iſt Vertrautheit mit 
den modernen Leibesübungen und 
das Zeugnis f. Schwimmlehrerinnen. 
Beſoldung nach dem VBG., Orts- 
klaſſe B. Schriftliche Meldungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung werden 
umgehend erbeten. 
Weißenfels, 20. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Die Peſtalozziſtiftung in Gr. Burg ⸗ 
wedel über Hannover ſucht zum 
1. 4. oder etwas ſpäter tüchtige ev. 
in Vollheimpraxis erfahrene 


Jugendleiterin 


für Erziehungsabteilung, mehrere 
tüchtige evangeliſche 


Kindergärtnerinnen 


oder auch Kinderpflegerinnen. Be ; 
werbungen mit Lebenlauf, Zeugnis; 
abſchriften und Lichtbild an 

Paſtor Badenhop. 


An der öffentlichen Otto⸗Telſchow⸗ 
Mittelſchule in Buchholz, Kr. Harburg, 
(6 Klaſſen) wird zum Schulbeginn 
nach Oſtern (12. April) durch Ueber⸗ 
tritt einer Lehrkraft in den höheren 
Schuldienſt eine 


Lehrerinnenſtelle 


frei. Die Bewerberin muß den Unter⸗ 
richt in den Leibesübungen der 
Mädchen (wenn keine Befähigung, 
ſo wenigſtens Neigung und Fähigkeit 
dazu) übernehmen, möglichſt auch 
Nadelarbeit und Biologie. Fächer 
ſonſt beliebig. Bewerbungen mit 
allen Unterlagen, auch Lichtbild, 
ſofort an den Unterzeichneten. 
Der Bürgermeiſter. 


Sofort geſucht: 


) 2 Dipl. Ingenieure 


für Entwurfs bearbeitung u. örtl 
Bauleitung für größer. Entwäſſe⸗ 
rungsprojekt mit Schöpfwerks⸗ 
bauten, für Landgewinnungs⸗ 
vorhaben u. a. 


9 2 Zeichner. 


Die Zahlung der Vergütung erfolgt 
zu a) nach Vergütungsgruppe III 
und zu b) nach Vergütungsgr. VIII 
der TO. A. Beſchäftigungs dauer auf 
unbeſtimmte Zeit. Dienſtlicher Wohn ⸗ 
ſitz Huſum. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf und begl. 
Zeugnisabſchriften erbittet: 

Preuß. Marſchenbauamt Huſum 

— Kulturbauamt. — 


Die Stadt Inſterburg (Oftpr.), 
45 000 Einwohner, Ortskl. B, ſucht 
zum möglichſt ſofortig. Dienſtantritt 


einen Hochbautechniker 
als techn. Prüfer 


für das Rechnungsprüfungsamt. 

Beſoldung nach der Vergütungs- 
gruppe Va TO. A mit Aufrückungs⸗ 
möglichkeit nach der Vergütungs- 
gruppe IV TO. A. Bei Bewährung 
wird Uebernahme in das Beamten- 
verhältnis in Ausſicht geſtellt. 

Tüchtige Bewerber mit abge⸗ 
ſchloſſener Baugewerksſchulbildung 
und mehrjähriger praktiſcher Tätigkeit 
wollen ihr Geſuch mit ſelbſtgeſchr. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, insbeſondere vom Ab⸗ 
gangszeugnis der höheren techniſchen 
Lehranſtalt, Lichtbild u. dem Nach⸗ 
weis der deutſchblütigen Abſtam⸗ 
mung (ggf. auch für die Ehefrau) 
umgehend einzureichen. 

Der Oberbürgermeiſter 

der Stadt Inſterburg (dſtpr.). 


— —— ͥ ͤ äwwäͤö . —— — amenl 


Für das Elektrizitätswerk 
ſuchen wir einen erfahrenen 


Eleltromeiſter, 
der lehrberechtigt, firm in 
Ueberwachung und Inſtand⸗ 
haltung der Licht- u. Kraft- 
anlage ſowie der Leitungs- 
netze iſt. Angebote mit 
Lebenslauf, begl. Zeugnis⸗ 
abſchriften und Gehalts- 
angabe an 
Städtiſche Werke 

Römhild (Thüringen). 


— << ͤͥ́ i — 


Zum baldigen Dienſtantritt wird 


erfahrener, ſtaatl. gepr. 
Kulturbaumeiſter 


als Verbandstechniker geſucht. Betäti⸗ 
gung in einem rd. 13000 ha großem 
Verbandsgebiet, mehrere Boden- 
verbände, Ent⸗ und Bewäſſerung, 
Kultivierung, Beſiedlung. Verant⸗ 
wortungsvolle arbeitsreiche Dauer⸗ 
ſtellung. Geeignete Dienſtwohnung 
vorhanden. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen, auch Licht⸗ 
bild, unter Angabe der Beſoldungs 
wünſche ſind zu richten an den 


Vorſteher der Rhinluch⸗ 
Meliorations⸗Genoſſenſchaft 
in Rüthnid-Uusbau, 

Boft Sommerfeld (Oſthavelland). 


Die beamtete Stelle des 


Kreisbauinſpektors 


als Leiter des Kreisbauamts iſt baldmöglichſt zu beſetzen. Bewerber 
müſſen die Abſchlußprüfung einer höheren techniſchen Lehranſtalt im 
Tiefbau abgelegt und Erfahrungen im Hochbau haben. Beſoldung nach 
Gruppe A 4c? RBO. Probedienſtzeit /2 Jahr. Abkürzung bei nach⸗ 
gewieſener Bewährung möglich. Umzugskoſten, Trennungsentſchädigung 
nach reichsgeſetzlichen Beſtimmungen. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, begl. Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, auch für die 
Ehefrau, und Angabe der evtl. Zugehörigkelt zur NSDAP. oder deren 
Gliederungen uſw. umgehend erbeten. 

Der Landrat. 


Bütow (Bez. Köslin), den 22. Februar 1939. 
Ein Vermeſſungstechniler 
Vergütungsgruppe VII/ VIa TO. A, für die Bauarbeiten am Mittelland⸗ 
kanal — Südflügel geſucht. Verheiratete erhalten Zureiſekoſten, Trennungs⸗ 


zulage und Umzugskoſtenentſchädigungsbeihilfe nach den geſetzlichen Be⸗ 
ſtimmungen. Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften an 


Preußiſches Kanalbauamt, Merſeburg (Saale), Domſtr. 3. 


Für das Stadtbauamt Bad Polzin wird ſofort 


Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener Ausbildung einer höheren ſtaatlichen Lehranſtalt im 
Angeſtelltenverhältnis für Planbearbeitung für einen Schlachthausneubau 
zur vorübergehenden Beſchäftigung geſucht. 

Bewerber muß Erfahrungen und Gewandtheit im Entwurf, in der 
Einzelausarbeitung und im Anfertigen von Ausſchreibungsunterlagen 
haben und befähigt ſein, nach kur zen Angaben ſelbſtändig zu arbeiten. 
Gehaltsanſprüche ſind anzugeben. Bewerbungen mit Lichtbild und den 
üblichen Unterlagen find umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 

Bad Polzin, den 17. Februar 1939. 


der Bürgermeiſter. gez. Gutz. 


Von der Stadtverwaltung Lötzen werden ge 


ſucht: 
a) ein Hochbautechniler mit Abschlußprüfung einer HTR. 


und Kenntniſſen in Entwurf und 
Bauleitung ſowie Stadtplanung; 


b) ein Tiefbautechniker mit Abſchlußprüfung der HTL., 


für Entwurf und Bauleitung von 
Straßen⸗ und Kanalbauten. Kenntniſſe im Vermeſſungsweſen 
ſind erwünſcht. a 
mit abgelegter Prüfung. 
c) ein Vermeſſungstechniler Vertraut mit ſämtlichen 
Vermeſſungsarbeiten und Aufſtellung von Stadtplänen 
Bezahlung erfolgt nach der Vergütungsgruppe Va der Tarifordnung A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Lötzen, den 21. Februar 1939. 


ein 


Der Bürgermeiſter. 


Vermeſſungstechniler 


geſucht. Vergütung Gruppe VII TO. A. Bewerbung mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild erbeten an 
Landesbauernſchaft Sachſen e 
Dresden⸗A. 20, Gerhart⸗Hauptmann⸗Straße 3 


Bei der Kreisk 1 lt 7 
in Hersfeld it die Stele eines Jung. Hochbautechniker 


Hochbautechnikers 


ſofort zu beſetzen. 
erfolgt nach Privatdienſtvertrag. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 
VIa bzw. Va, je nach Leiſtung und 
Vorbildung. Bewerbungen ſind bis 
zum 10. März d. J. einzureichen. 
Hersfeld, den 18. Februar 1939. 
Der Landrat als Leiter 
des Kreiskommunalverbandes. 


Bei der Stadtverwaltung Haldens- 
leben iſt möglichſt ſofort die Stelle 


eines Bautechnilers 
zu beſetzen. Bewerber, die über 
Erfahrungen im ſtädtiſchen Tiefbau 
verfügen, erhalten den Vorzug. 


Beſoldung erfolgt nach Vergütungs⸗ 


gruppe VIa der TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Der Vürgermeiſter. 


Die Anſtellung S 


für die Stadtverwaltung Pölitz 
(Pommern) — ſtarke Induſtrie⸗ und 
iedlungsentwicklung — wird zum 
ſofortigen Dienſtantritt geſucht. Ver⸗ 
gütung nach ne VII der RAT., 
vorausſichtlich ab 1. April 1939 ent⸗ 
ſprechende Gruppe der TO. A. 
Bewerbungen mit den erforder: 
lichen Unterlagen find zu richten an 


Bürgermeijter ; 
der Stadt Pölitz (Pommern). 


Zum ſofortigen Antritt 


Hochbautechniler 


um Vergütung nach Gruppe V 

Bewerbungen mit Unter⸗ 
Ban (Lebenslauf, ar. Abſtammung, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild) 
ſind zu ſenden an den 


Landrat als Vorſitzenden d. Kreis⸗ 
ausſchuſſes in Haldensleben. 


An der Mittelſchule Friesoythe 
iſt zum 1. April 1939 die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


(engl. oder gottgl.) zu beſetzen. Er- 
wünſcht iſt die Lehrbefähigung in 
Erdkunde und die Eignung zur Er- 
teilung des Unterrichts in Zeichnen, 
Biologie, Nadelarbeit. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
umgehend einzureichen. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Friesoythe. 
J V.: gez. Klaßen. 


Für den Kindergarten und Hort 
der Stadt Schleswig ſuche ich zu 
Oſtern, evtl. 1. Mai, eine ſtaatlich 
geprüfte 


Jugendleiterin 


für die Leitung und Lehrtätigkeit. 
Die Vergütung erfolgt nach der 
Vergütungsgruppe VII der TO. A. 
Bewerbungen mit Zeugnisab-⸗ 
ſchriften und Lichtbild bis zum 
10. März erbeten an 


den Bürgermeiſter 
der Stadt Schleswig. 


An der Volks- und Mittelſchule 
der Kreisſtadt Burgdorf (Hannover) 
iſt zum 1. April 1939 die Stelle einer 


techniſchen Lehrerin 


für die Fächer Hauswirtſchaft, Nadel- 
arbeit und Turnen zu beſetzen. 

Die Anſtellung erfolgt auf Privat- 
dienſtvertrag mit einer Vergütung 
nach beſonderer Vereinbarung. 

Bewerberinnen um die Stelle 
werden gebeten, die Bewerbungs ; 
geſuche mit den erforderlichen Unter⸗ 
lagen bis zum 15. März 1939 ein⸗ 
zureichen an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Burgdorf (Hannover). 


Mit Ende des Schuljahres wird 
an unſerer Anſtalt eine 


Lehrerinnenſtelle 


frei. Hauptfach Deutſch. Nebenfächer 
Math., Biologie, Leibesübungen für 
Mädchen. Lehrerinnen, die auf eine 
längere Tätigkeit hier Wert legen, 
werden um ihre Bewerbung gebeten. 
Angebote an den Schulvorſtand, 
z. H. von C. E. Uphoff, Worpswede 
bei Bremen. 


Männliche 


Erziehungskräfte 


für Knaben- u. Burfchen-Erziehungs- 
heime geſucht. Meldung an den 
Kirchl. Erziehungsverband der 
Provinz Brandenburg E. V., Berlin⸗ 
Dahlem, Reichenſteiner Weg 24. 


Kindergärtnerin 


geſucht, ſtaatlich geprüft. Dauer⸗ 
ſtellung. Erziehungsheim Lakomy, 
Bad Obernigk bei Breslau. 


Private Haushaltungsſchule Haus 
Quickborn (Berufsfachſchule), 
Güſtrow (Medlenb.), ſucht zum April 


techniſche Lehrerin 
für Nadelarbeit. Kein Internatsdienſt. 
Anerbieten mit Zeugn. u Anſprüchen 


an die Leiterin Marie Lange. 


Die Neubauabteilung des Generalinſpektors 


für die Elbtalſtraße in Tetſchen (Sudetengan), 
Adolf⸗Hitler⸗Platz 190, ſucht: N 


einen Tiefbautechniler und 
» einen techniſchen Bauzeichner. 


Die Vergütung erfolgt je nach Eignung: 
zu a) nach der TO. A Gruppe VIa bis Va und 
zu b) nach der TO. A Gruppe IX bis VII. 


Den Bewerbungsgeſuchen ſind beizufügen: Lebenslauf, 
Lichtbild, polizeiliches und politiſches Führungszeugnis, 
beglaubigte Zeugnisabſchriften und die eidesſtattliche 
Verſicherung über die ariſche Abſtammung. 


Bei der Abt. Straßenreinigung 2 2 
(einſchließl. Fuhrpark) der Stadt Betriebsinſp eltors 
Offenbach a. M. tft die Stelle eines 

(Beſ.⸗Gr. A4 c Heſſ. BO., A4 2 RBO.) zunächſt außerplanmäßig durch 
einen jüngeren Maſchinenbautechniker mit abgeſchl. Maſchinenbauſchule 
umgehend zu beſetzen. Verlangt werden praktiſche Erfahrungen auf dem 
Gebiete des Maſchinenbaues einſchl. Elektrotechnik, ebenſo ſind Kenntniſſe 
im Straßenbau und Karoſſeriebau erwünſcht. Die außerplanmäßige 
Beamtenzeit wird auf ca. 2 Jahre befriſtet. Darnach iſt baldige Ein⸗ 
weiſung in eine Planſtelle auf Lebenszeit vorgeſehen. Bewerber muß für 
rückhaltloſen Einſatz für den nationalſozialiſtiſchen Staat unbedingte Gewähr 
bieten. Geſuche mit handgeſchriebenem Lebenslauf und Lichtbild ſowie 
Zeugnisabſchriften und beweiskräftigen Unterlagen über den Nachweis 
der ariſchen Abſtammung find bis 1. April 1939 an das Städt. Perſonal⸗ 
amt im Rathaus, Offenbach (Main), Herrnſtraße 82, einzuſenden. 


Offenbach (Main), 23. 2. 1939. Der Oberbürgermeiſter. Dr. Schranz. 


Bei dem Baupolizeiamt der Stadt Erfurt iſt ſofort die 


Stelle eines Stadtbauſekretärs 
(Hochbautechniker) 


mit einem Beamten zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A4e der Reichsbeſoldungsordnung, Aufrückung nach Be⸗ 
ſoldungsgruppe A4 e? bei Bewährung möglich. Die Bewerber 
müſſen das Reifezeugnis einer höheren techniſchen Staatslehranſtalt 
beſitzen und über gediegene Kenntniſſe in Statik und allen Bau 
konſtruktionen, architektoniſche Begabung und längere Erfahrungen 
möglichſt auch im Baupolizeiweſen verfügen. Die Vorausſetzungen 
des Deutſchen Beamtengeſetzes müſſen erfüllt ſein. Ausführliche 
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen und Lichtbild ſind 
an den Unterzeichneten einzureichen. 


Oberbürgermeiſter in Erfurt. 


Bei der Stadtverwaltung Malchow ſind ſofort oder ſpäter folgende 
Stellen zu beſetzen: 


1. ein Stadtſelretär (Reichsbeſoldungsgruppe A 7a), 
2. ein Stadtaſſiſtent (Reichsbeſoldungsgruppe A 8a), 
, zwei Polizei- Hauptwachtmeiſter . 
ein Hochbautechniker dn n Lechner Sn 10. 4), 


evtl mit Technikerzulage. 

Die Bewerber um die Stellen zu 1 und 2 müſſen die erſte Ver⸗ 
waltungsprüfung erfolgreich abgelegt haben. Es iſt erwünſcht, daß der 
Stadtſekretär gründliche Erfahrungen in Steuer- und Bauſachen (Wohnungs- 
und Kleinſiedlungsweſen) und der Hochbautechniker Vorkenntniſſe in 
Baupolizeiſachen beſitzt. Probezeit zu 1 und 2 ein Jahr, zu 3 neun Monate. 

Bewerbungsgeſuche für die Stellen zu 3 an den Herrn 
Polizeipräſidenten in Potsdam (Vormerkungsſtelle) unter Nachricht an mich, 
für die übrigen Stellen mit ausführlichem Lebenslauf, begl. Zeugnis⸗ 
abſchriften, Angaben über Antritts möglichkeit, Nachweis der ar. Abſt., wenn 
verh. auch für die Ehefrau, u. Lichtb. ſofort, ſpäteſt. bis 10. 3. 1939, erbeten. 

Malchow (Mecklenburg), 20. 2. 1939. Koeppe, Bürgermeiſter. 


Im hieſigen Schuldienſt ſind zum 1. 4. 1939 folgende Planſtellen zu beſetzen: 


1 Die Stelle eines Studienrates 


an der Städtiſchen Oberſchule für Mädchen mit den Fächern Deutſch 
und Geſchichte, 


2. Die Stelle einer Hewerbelehrerin 


an der Städtiſchen Oberſchule für Mädchen mit den Fächern Haus- 
wirtſchaft, Nadelarbeit und Leibesübungen, 


;. Die Stelle eines Vollsſchullehrers, 


der katholiſchen Religionsunterricht erteilen kann, 


die Etelle einer techniſchen Lehrerin 


für den Volksſchuldienſt mit den Fächern Hauswirtſchaft, Nadelarbeit 
und Leibesübungen. 
Oranienburg iſt Ortsklaſſe B und hat rd. 27000 Einwohner, liegt 40 Min. 
im Vorortoerkehr von Berlin entfernt. Bewerbungen mit Lichtbild, 


Lebenslauf und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung find an den 
Unterzeichneten zu richten. 
Oranienburg bei Berlin, am 20. Februar 1939. 
der Bürgermeiſter. 
EILLLLLLLLLLL LLL 
An der Städtiſchen Oberſchule für, Mädchen — ſprachliche und haus- 
wirtſchaftliche Form — in Osnabrück ſind folgende Stellen zu beſetzen: 
eine Etudienratsſtelle m. wan, 
für Kochen und 
eine Oberſchullehrerinſtelle bauswitiſchaff 
: ür Nadelarbeit 
eine Oberſchullehrerinſtelle ind Turnen, 
für Zeichnen und 
eine Werſchullehrerinſtelle knen, 

Für die erſte Oberſchullehrerinſtelle iſt die Aus bildung als Gewerbe⸗ 
lehrerin erforderlich. Für die zweite Oberſchullehrerinſtelle iſt dieſe Aus- 
bildung erwünſcht. Beſoldung der Studienratsſtelle nach Gruppe A2 c? 
der ee e e der Oberſchullehrerinnenſtellen nach 
Gruppe 4a MBG., Ortsklaſſe 8. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens⸗ 
lauf beglaubigten Zeugnisabſchriften ſind umgehend einzureichen. 

der Oberbürgermeiſter der Stadt Isnabrück. 
(Schulverwaltung.) 
LLLLLLLLLLLL LL 

An den Volksſchulen der Lutherſtadt Wittenberg werden infolge 

Stellenvermehrung ſofort bzw. zum 1. April 1939 eingeſtellt: 
(davo t lichſt mit 
2 Vollsſchullehrer Vat chan, n 
3 wiſſenſchaftliche Lehrerinnen, 
it Lehrb t 
2 techniſche Lehrerinnen ur de ar 
Schwimmen, mögl. auch für Nadelarbeit bzw. Haus wirtſchaft. 

Beſoldung nach dem VBG., Ortsklaſſe B. 

Die Lutherſtadt Wittenberg, an der Bahnſtrecke Berlin —Halle / Leipzig 
gelegen, zählt z. Z. 36000 Einwohner und ſteht in überdurchſchnittlichem 
Aufſtieg. Oberſchulen für Jungen und Mädchen, ſowie Knabenmittel- 
ſchule ſind vorhanden. 
Schriftliche Meldungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 


Zeugnisabſchriften und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung werden 
bis zum 15. März 1939 erbeten. 


Lutherſtadt Wittenberg, den 23. Februar 1939. 
Der Dberbürgermeiſter. 


An der Taunusſchule in e 
(Naſſau), neuerrichtete ſtädt. Mitt 
ſchule für Jungen und Mädchen 
— mit Zubringe-Einrichtung — iſt 
zum neuen Schuljahr die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Gefordert iſt die Lehr⸗ 
befähigung für Engliſch, ſonſtige Be 
fähigungen beliebig. Beſoldung nach 
dem MB. 

Die Stadt Camberg iſt ein fchön- 
gelegener Kurort des nördl. Taunus 
an der Bahnlinie Frankfurt (Main) 
Limburg (Lahn). 

Bewerbungen mii Bild und denübl. 
Unterlagen ſofort an den Rektor 
der Taunusſchule, Dr. Hieronimi. 

Camberg (Naſſau), 20. Febr. 1939. 

Der Bürger meiſter. 


Stud.⸗Aſſeſſor od. Mittelſchul⸗ 
lehrerin zum 1.4. od. 15.4. geſucht, 
eng., nicht unt. 23 J., mit Lehrbef. für 
Deutſch, Geſchichte, Sprachen, Gym; 
naſtik. Angebote mit Zeugn., Lebens- 
lauf, Lichtbild, Gehaltsanfprüchen an 
Töchterheim Frau Anna Krausnick, 
Bad Harzburg. 


Zu Oſtern wird 


eine Gewerbe⸗ 
oder, techn, Lehrerin 


ür Hauswirtſchaft 
use Ausführliche Bewerbungen 
mit Lichtbild u. Gehaltsanſprüchen an 
Haushaltungsſchule 
Dr. Marie Voigt, Erfurt. 


Beim Stadtbauamt Mettmann 
iſt zum 1. April 1939 oder ſpäter 
die Stelle eines 


Hochbautechnilers, 


5 beſetzen. Vergütung nach Gr. V 

Tarifordnung A. Bei Bewährung 
kann ſpätere Uebernahme in das 
Beamtenverhältnis in Ausſicht ge⸗ 
ſtellt werden. Mettmann bietet durch 
die Vielſeitigkeit der Bauaufgaben 
als In duſtrie- u. Kreisſtadt (Düffel- 
dorf Mettmann) ſowie als Fremden- 
verkehrsort (Neandertal) ein inter⸗ 
eſſantes Wirkungsfeld. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind bis zum 15. März 
einzureichen. 

Mettmann, den 24. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für das hieſige Kreisbauamt 
wird zum 1. April 1939 


. ein jüngerer 
Hochbautechniler, 


flotter Zeichner, mit praktiſchen Er⸗ 
fahrungen in Ausſchreibung, Pla⸗ 
nung, Bauleitung und Abrechnung 
geſucht. Bezahlung erfolgt nach 
Gruppe VIa TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung ſind umgehend hierher 
einzureichen. 
Bitterfeld, den 23. Februar 1939. 
Der Kreisausſchuß 
des Kreiſes Bitterfeld. 
Habild. 


Die Stadtverwaltung Schleswig 
ſucht zum baldmöglichſten Antritt 


(Hochbau) für Dauerſtellung. Be⸗ 
werbungsunterlagen mit Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, Ab- 
ſtammungsnachweis u. Zeichnungen 
von Grundriſſen u. Anſichten aus- 
geführter Bauten ſind umgehend 
einzureichen. Die Vergütung erfolgt 
nach der TO. A, Vergütungsgr. Va 
bei längerer praktiſcher Tätigkeit. 

Schleswig iſt eine aufſtrebende 
Behörden- und Garniſonſtadt mit 
beſten Schulverhältniffen. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Schleswig. 


1 Hochbautechniler 


in Dauerſtellung für Baupolizei und 
das geſamte Bauweſen der Stadt 
ſofort geſucht. Vergütung nach ſtaatl. 
Grundſätzen. Bewerbungsgeſuche 
mit Lebenslauf, Angaben über bis 
herige Tätigkeit, Zeugniſſe, Lichtbild 
u. Führungszeugn. bis 15. März 1939 
an den Bürgermeiſter der Stadt 
Kallies (Pommern). 

Kallies (Pommern), 23. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Hochbautechniker 


für Baupolizeiamt, Vergütung Gr. Va 
TO. A. Erwünſcht längere Erfahrung 
im Gemeindedienſt. 


Büroangeſtellte, 


Vergütung Gruppe VIII und VII. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Licht. 
bild und beglaubigten Zeugnisab- 
ſchriften umgehend erbeten. 
Altenburg (Thüringen), 1. 3. 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Tiefbautechniler 


für die Bearbeitung von Wehr. und Flußbauten zum 1. März 1939 


oder ſpäter geſucht. 
a Erfahrung und Leiſtung. 


Vergütungsgruppe VIa oder Va der TO A, je nach 
Dienſtlicher Wohnſitz Hoya (Weſer). 
ſchäftigungs dauer vorausſichtlich mehrere Jahre. 


Be⸗ 
Der Bewerbung ſind 


Kin Nachweis der ariſchen Abſtammung, ſowie Zeugnisabſchriften beizu- 


fügen. 


Zureiſekoſten uſw. nach den geſetzlichen Beſtimmungen. 


Neubauabteilung für die Kanaliſierung der Mittelweſer 
beim Waſſerbauamt Hoya (Weſer). 


Beim Kreiskulturbauamt Neuſtettin 
tft ſofort eine planmäßige Inſpektor⸗ 
ſtelle durch einen ſtaatlich gepr. 


Kulturbaumeiſter 


zu beſetzen. 
nach Gruppe 40? der Reichsbeſol⸗ 
dungsordnung. Anſtellung als Be⸗ 
amter auf Lebenszeit nach ½ jähr. 
erfolgreicher Probezeit. 
Bewerbungen mit allen erforder- 
lichen Unterlagen und Angabe des 
Antrittstermins ſind zu richten a. d. 
Votſitzenden des Kreisausſchuſſes 
Neuſtettin. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Gieboldehauſen (Hannover) — Ein- 
wohner zahl 2612 — iſt zum 1. April 
1939 die neugeſchaffene Stelle eines 


Gemeindeſektetärs 


im Beamtenverhältnis zu beſetzen. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. A 7a. 
Es kommen nur Bewerber in Frage, 
die in der Lage ſind, unter dem 
ehrenamilichen Bürgermeiſter die 
Verwaltungsgeſchäfte ſelbſtändig zu 
führen und die 1. Verwaltungs- 
prüfung abgelegt haben. Bewer⸗ 
bungen m. Lichtb., ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, auch für die Ehefrau, 
ſowie Zeugnisabſchriften ſind um⸗ 
gehend einzureichen. Die Probedienſt⸗ 
zeit beträgt drei Mor ate. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung Bad 
Dürrenberg find am 1.4.39 od. früher 


mehrere 
Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII und IX, ſofern die 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt iſt nach 
Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe C. Ge⸗ 
fordert werden gute Erfahrungen im 
Verwaltungsdienſt; Kenntniſſe im 
Polizei- u. Steuerrecht find erwünſcht. 
Bewerbungen mit Lebensl., Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Ab; 
ſtammung und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 

Bad Dürrenberg, 24. Febr. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die Stadtverwaltung Hildes⸗ 
heim (Ortsklaſſe B) werden 


einige Angeſtellte 


(Beamtenanwärter) für den gehob. 
mittleren Büro- und Kaſſendienſt 
geſucht. Bewerber mit abgelegter 
2 Verwaltungsprüfung haben Aus · 
ſicht, in kurzer Zeit zu Beamten 
(Inſpektoren) ernannt zu werden; 
bis dahin Bezahlung nach Gr. VI b 
TO. A für Gefolgſchafts mitglieder im 
öffentlichen Dienſt. Ausführliche Be⸗ 
werbungen mit Unterlagen u. Angabe 
des früheſten Dienſtantritts an den 
Oberbürgermeiſter 
der Stadt Hildesheim. 


Die Beſoldung erfolgt. 


Für die Steuer⸗ und Finanzab⸗ 
teilung wird 


geſucht, der die Steuergeſetze be- 
herrſcht und alle vorkommenden 
Steuerſachen ſelbſtändig bearbeiten 
kann. Beſoldung nach Gruppe VIb 
TO. A, Ortsklaſſe B. Lebenslauf mit 
Bild und Zeugnisabſchriften ſind mit 
der Angabe, wann Dienſtantritt er- 
folgen kann, einzuſenden an 

Bürgermeiſter in Gollnow( Pom). 


In der Kreisverwaltung des Kreiſes 
Oſthavelland ſind ſofort mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


in den Vergütungs gruppen VI b, VII 
und VIII der TO. A zu beſetzen. 
Für die Stellen nach Gruppe VIb iſt 
die Ablegung der 2. Verwaltungs ; 
prüfung Bedingung. Nauen gehört 
zur Ortklaſſe B und tft Vorort von 
Berlin. Möglichkeit zum Beſuch der 
Verwaltungsſchule wird gegeben. 
Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und einem Lichtvild 
ſind unter Angabe des früheſten 
Antrittsdatums umgeh. einzureichen. 

Nauen bei Berlin, 22. 2. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Bei der Kreisverwaltung des Kreiſes 
Zellerfeld iſt die Stelle eines 


Kreisverwaltungs⸗ 
angeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Vergütung erfolgt 
nach Vergütungsgruppe VIII der 
Tarifordnung A. Ortsklaſſe B. Ge- 
fordert werden neben allgemeiner 
Verwaltungsausbildung Kenntniſſe 
in der Kurzſchrift und im Gebrauch 
der Schreib maſchine. 
Bewerbungsgeſuche mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
ſind baldigſt einzureichen. 
Clausthal Zellerfeld (Oberharz), 
den 23. Februar 1939. 
Der Landrat des Kreiſes gellerfeld. 


Zum ſofortigen Eintritt wird 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für die Bauverwaltung geſucht 
Gefordert wird flotter, ſauberer 
Zeichner. Eingruppierung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A. Ortskl. B. 
Aufrückung nach Vla TO. A bei Be · 
währung vorgeſehen. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild u. Nach. 
weis der ariſchen Abſtammung ſind 
umgehend dem Unterzeichneten ein- 
zureichen. 
Stahnsdorf (Kr. Teltow) b. Berlin, 
den 24. Februar 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Hauslehrerin 


zum 15. April zu 3 Kindern, Junge 
Quinta, Mädchen 2. u. 3. Schuljahr, 
geſucht. Bewerbungen mit Bild an 
Frau von Flemming, Gieskow, 
Kam min (Pommern) Land. 


Suche junge, fröhliche, evangel. 


Hauslehrer in 


für zwei Mädchen (2. Vorſchulklaſſe 
und Quinta), Sport, Muſik, Baſteln 
und leichte Hausarbeit erwünſcht. 
Lebenslauf o. Zeugn., Gehaltsang. 
erb. Fr. v. Wiedner, Pickel über 
Uckro (Niederlauſitz). Eine D-Zug ⸗ 
Station ſüdlich Berlin. 


Geſucht zu Oſtern auf Landgut 
(30 Bahn- km von Univ.) 


Hauslehrer (in), 


kath. bevorz. Mädch. II. u. 
Oberſchule, Jung. II. Kl. hum. en 
Keine mod. Fremdſprache erforderl. 
Angebote, Zeugniſſe, Lebens lauf, 
Referenzen und Anſpr. an Freifrau 
v. Lüninck, Rotheſtein bei Bad 
Sooden⸗Allendorf (Werra). 


Hauslehrer 


zum 15. 4. 39 (Otſch. Oberſch., 
Obertertia, Engl. u. Lat.) für 


Knaben geſucht. 
gebote mit Lichtbild an 
Franz Wagenführ von Arnim, 
Tangerhütte (Kreis Stendal). 


Suche zum baldigen Eintritt zu 
meinen 4 Kindern, 2 Mädel von 
14 und 12 Jahren und 2 Jungen 
von 6 und 2 Jahren, ſehr zuver⸗ 
läſſige, erfahrene 


Kindergärtnerin ı.aı. 
oder Erzieherin 


von heiterem Weſen. 3 Mädchen 
und Waſchfrau vorhanden. Bewer- 
bungen mit Zeugniſſen, Gehalts- 
anſprüchen und Lichtbild an 
Frau Herm. Engels, Engels⸗ 
kirchen, Bezirk Köln (Rhein). 


Suche zu Oſtern 


Abiturientin, 


ſportl, muſik., zur Beaufſichti ung 

der Schularb. für 3 Mädchen und 

Unterſtützung der Hausfrau. 

Frau J. v. Schultz, Rittergut Groß⸗ 
Glienicke bei Berlin⸗Kladow. 


Suche zum 1. April 


Hauslehrerin 


für Tertianer (Oberſchule) aufs Land 
(Oſtpr.). Angebote unter E A 3792 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Suche zu Oſtern d. J. für 12 jähr. 
katholiſches Mädchen 


Ha [ h i bzw. Haus- 
18 E ter Mehrer. 

Unterricht für Quinta. Angebote mit 
Bild, Zeugnisabſchriften u. Gehalts · 
forderung erbittet Frau Annemarie 
Heiſig, Melkof, Poſt Brahlitorf, 
Mecklenburg (Nähe Hamburgs). 


Bilder ga beizufügen 


Zwei Geſundheits⸗ 
flegerinnen 


finden ſofort Anſtellung in ſchönem, 
teilm eiſe bewaldetem Bezirk. Ver⸗ 
gütungsgruppe VII TO. A. Zinsfr. 
Geh.⸗Vorſch. zur Beſch. eines Kraft⸗ 
wagens möglich. Ferner 


eine Praltikantin 


für ſofort bzw. 1. April (Vergütung 
90 RA) geſucht. Bewerbungen mit 
Unterlagen erbeten an 
Staatliches Geſundheitsamt 
Mansfeld (Südharz). 


Bei der hieſigen Amts verwaltung 
(Amtskaſſe) ſind folgende Stellen 
zu beſetzen: 


„ein Amtsſelretär, 
d ein Angeſtellter. 


Zu a: Die Beſoldung erfolgt nach 
A7a RBO. Erwünſcht iſt der Nach⸗ 
weis über die abgelegte zweite Ver⸗ 
waltungsprüfung. 
Zu b: Beſoldung nach Vergütungs- 
gruppe VII, bei Bewährung und 
abgelegter zweiter Verwaltungs- 
prüfung evtl. nach Gr. VID TO. A. 

Das Amt Greven zählt rund 
155500 Einwohner. Der Ort gehört 
zur Ortsklaſſe C. Die Bewerbungen 
mit den erforderlichen Unterlagen 
(Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisab⸗ 
ſchriften, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung — gegebenenfalls auch 
der Ehefrau — und der politiſchen 
Zuverläſſigkeit) ſind bis zum 10. März 
1939 dem Unterzeichneten einzu- 
reichen. Nur befähigte und gewandte 
Bewerber, die nach Möglichkeit auch 
Erfahrung in der Maſchinenbuch⸗ 
haltung haben, kommen in Betracht. 

Verſorgungsanwärter erhalten den 
Vorzug. 

Greven (Weſtf.), 21. Februar 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Vorndamme. 


Bei der Amtsverwaltung Langer- 
wehe it zum 1. April eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Gute Kenntniſſe in der 
Kommunalverwaltung und abgelegte 
1. und 2. Verwaltungsprüfung Be- 
dingung. Beſoldung nach Gr. VIb 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bewerber, die 
im Steuerweſen erfahren ſind, werden 
bevorzugt. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſofort an den 
Unterzeichneten. 
Langerwehe (Kreis Düren), 
den 18. Februar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Haack. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


in der Stadtverwaltung Kremmen 
bei Berlin (Kr. Ofihavelland), zum 
1. April 1939 geſucht. Arbeitsgebiet: 
Wohlfahrtsweſen, Statiſtik u. Grund- 
ſtücks verwaltung. Vergütung nach 
Gruppe 7 TO. A mit anrechnungs - 
fähigen Dienſtzeiten. Beherrſchung 
der Schreibmaſchine Bedingung. Be⸗ 
werbung mit Lichtbild und Unter⸗ 
lagen ſofort erbeten. Gelegenheit 
zum Beſuch der Verwaltungsſchule 
in Berlin. : 
Der Bürgermeifter. 


In der hieſigen Kreiskommunalkaſſe tft jofort die Stelle eines 


Kreisausſchußinſpektors 


zu beſetzen. Bedingungen: Abgelegte 2. Verwaltungs prüfung, mehr- 
jährige Kaſſenpraxis, umfaſſende Kenntniſſe im Haushalts- und Rechnungs» 
weſen. Probezeit 6 Monate. Beſoldung: Reichsbeſoldungsordnung 


Gruppe A4 c?, Sonderklaſſe. 


Bewerbungen mit beglaubigten Zeugnisabſchriften, ſelbſtgeſchriebenem 


Lebenslauf, 


Lichtbild, Nachweis der ariſch 


en Abſtammung und der 


politiſchen Zuverläſſigkeit ſind umgehend einzureichen an 


Landrat des Kreiſes Niederbarnim, 
Berlin NW. 40, Friedrich⸗Karl⸗Ufer 5. 


Bei der Stadtverwaltung Anklam werden zu ſofort oder 1. April geſucht 


2 perf. Stenotypiſtinnen für die Städt. Sparkaſſe 


(Kenntniſſe in Schreib, Buchungsmaſchinenbedienung), 


1 perfekte Stenotypiſtin für das Hauptbüro, 
1 perfelte Stenotypiſtin für das Bauamt, 
1 berielte Stenotypiſtin für die Städt. Werke 


Kenntniſſe in der kaufm. Buchführung ſind erwünſcht). 


Die Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII TO. A. 


Bei der Amtsverwaltung Hellenthal 
in Blumenthal, Kreis Schleiden 


(Rheinland), iſt die Stelle des 
leitenden Bürobeamten mit der 
Amtsbezeichnung 


Amtsinſpektor 


ſofort zu beſetzen. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe A4 c? der 
Reichsbeſoldungs ordnung, Ortskl. C. 
Es kommen nur Bewerber in Frage, 
die die erſte und zweite Verwaltungs⸗ 
prüfung beſtanden haben und gründ⸗ 


: liche Kenntniſſe in ſämtlichen Zweigen 


Bewerberinnen wollen 


die nötigen Unterlagen ſchriftlich einreichen. 


Anklam, den 25. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Anklam. 


Bei der Stadtverwaltung Frauſtadt 
(Schleſ.) ſind ſofort folgende Stellen 
zu beſetzen: 


) 20 

„ 1 Eꝗadtſekretät⸗ 
ſtelle. Sr 
walhngsprüfung ed er; 


1 Stadtaſſiſtenten⸗ 


b) 
ſtelle. rde A sa neo. 

3 Angeſtellten⸗ 
ſtelle. 25% Caen m 
Steuerweſen erwünſcht, 

o die Stelle eines 


6 
Telephoniſten 
mit Ferligkeiten im Maſchinen⸗ 
ſchreiben und in der Stenographie. 
Vergütung nach Gruppe X TO. A. 
Bewerbungen mit den übl. Unter- 
lagen bis zum 25. März d. J. an den 


Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Frauſtadt (Schleſ.). 


Die hieſige Stadtverwaltung ſucht 
ſofort, ſpäteſtens zum 1. April 1939, 


einen jüngeren 


Verwaltungsgehilfen. 


Die Beſoldung erfolgt nach Gr. VIII 
(bei beſonderer Befähigung nach 
Gr. VII) TO. A, Ortsklaſſe B. Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf und den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 

Kappeln (Schlei), den 20. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Verwaltung wird 
zum möglichſt baldigen Eintritt 


ein Büroangeſtellter 


zur Bearbeitung von Polizei und 
Standesamtsangelegenheiten geſucht. 
Beſoldung bei abgelegter 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung Gr. VII TO. A, bei 
2. Prüfung Gr. VIb TO. A. Be 
werbungen mit den übl. Unterl. und 
Angabe des Eintritts datums erbeten. 

Pulheim, Landkr. Köln, 24. 2. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Degran. 


Für die Poltzeiverwaltung der Stadt 
Aurich wird zum 1. April 1939 ein 


Angeſtellter 


geſucht. Verlangt wird eine ſelb⸗ 
ſtändig arbeitende Kraft, möglichſt 
mit Vorkenntniſſen in Polizei⸗ 
verwaltungsangelegenheiten. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VIII TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind mir bis zum 10. März 
1939 einzureichen. Aurich iſt Re- 
gierungshauptſtadt Oſtfries lands und 
hat z. Z. 7000 Einw. Durch bevor- 
ſtehende Eingemeindungen wird ſich 
die Einwohnerzahl erheblich erhöhen. 

Aurich (Oſtfriesland), 24. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. Fiſcher. 


Zum baldmöglichſten Antritt werden 


4 Angeſtellte 


geſucht. Gefordert werden von 
3 Angeſtellten Verwaltungskenntniſſe, 
von einem Angeſtellten buchhalteriſche 
Fähigkeiten. Es handelt ſich um Dauer⸗ 
ſtellungen. Vergütung nach Ver⸗ 
gütungsgruppe VII TO. A. Bewer: 
bungen mit Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Abſtammungsnachweis 
und Lichtbild erbeten an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Schleswig. 


Bei der hieſigen Kreisverwaltung 
iſt für ſofort 


eine Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Geſucht wird ein Be⸗ 
werber, der möglichſt die 1. Ver ; 
waltungsprüfung abgelegt hat und 
eine mehrjähr. praktiſche Tätigkeit im 
Kommunalverwaltungsdienſt nach- 
weiſen kann. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A, Ortsklaſſe B. Aufſttiegsmög⸗ 
lichkeit bei Bewährung vorhanden. 
Beſuch der Verwaltungsſchule mögl. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
umgehend erbeten. 

Iſerlohn, den 24. Februar 1939. 

Der Landrat als Leiter 
des Kommunalverbandes. 


einer mittleren Gemeindeverwaltung 
(rund 7000 Einwohner) beſitzen. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, dem Nachweis der ariſchen 
Abſtammung (evtl. der Ehefrau) 
und Lichtbild ſind umgehend, 
ſpäteſtens bis zum 12. März 1939, 
unter Angabe des früheſten Eintritts- 
termins an den Unterzeichneten 
einzureichen. Der endgültigen An⸗ 
ſtellung geht eine Probe zeit von 
4 Monaten voraus, die evtl abgekürzt 
werden kann. Verſorgungsanwärter 
und alte Kämpfer erhaliert beigleicher 
Befähigung den Vorzug. 

Blumenthal (Eifel), Kr. Schleiden, 

den 25. Februar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
iſcher. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
möglichſt bald 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber müſſen über 
eine gute Vorbildung auf allen Ber- 
waltungszweigen verfügen, ins⸗ 
beſondere im geſamten Schulweſen 
(Volks-, Berufs u. Mittelſchulweſen), 
ſowie in Statiſtiken gute Erfahrung 
beſitzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VIII bzw. VII TO. A, Ortskl. C. 
Bei guten Leiſtungen wird Dauer- 
ſtellung geboten. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen nebſt Bild 
umgehend erbeten. 

Dormagen (Rhein), 23. Febr. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Möllers. 


Bei der hieſigen Gemeindever- 
waltung iſt die Stelle eines N 


Angeſtellten 


zum 1. April d. J. oder ſpäter zu 
beſetzen. Bewerber müſſen mit ſämt⸗ 
lichen Verwaltungsarbeiten einer 
mittelgroßen Gemeinde (3 500 Ein- 
wohner) vertraut ſein. Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe VIII, bei abge⸗ 
legter I. Prüfung Gruppe VII, bei 
II. Prüfung Gruppe VIb TO. A, 
Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſofort erbeten. 

Roßleben (Unſtrut), 17. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Helmig. 


Für die ſelbſtändige Bearbeitung 
der Standesamtsangelegenheiten 
ſuche ich eine auf dieſem Gebiete 


erfahrene männliche 
od. weibl. Hilfskraft, 


perfekt in Kurzſchrift und Schreib- 
maſchine. Vergütung nach Gr. VIII 
oder VII der TO. A, je nach Vor⸗ 
bildung und Leiſtung. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild umgeh. erbeten an den 


Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Croſſen (oder). 


Bei der Stadt- und Amtsverwaltung 
in Saarburg (Bez. Trier) find ſofort 
die Stellen von 


zwei Angeſtellten 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
der TO. A. Verlangt wird gute 
Vorbildung und praktiſche Erfahrung 
in allen Arbeitsgebieten einer 
größeren Kommunalverwaltung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriſten und Lichtbild mit 
der Angabe, wann Dienſtantrit vor⸗ 
ausſichtlich erfolgen kann, ſind bis 
zum 10. März 1939 einzureichen. 

Bewerber, welche die erſte Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben, 
werden bevorzugt. 

Saarburg (Bez. Trier), 22. 2. 1939. 

Der Stadtbürgermeiſter. 


Jüngerer Angeſtellter, 


der über Erfahrungen im Steuer- 
weſen verfügt und ſelbſtändig ar⸗ 
beiten kann, für das Stadtſteueramt 
zum baldigen Antritt geſucht. Be⸗ 
ſoldung nach Vergütungsgruppe VIII 
TO. A mit Ausſicht auf Verbeſſerung 
bei Bewährung. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſind umgeh. 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Bunzlau, den 24. Februar 1939 

Der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen möglichſt zum 1. April d. J. 


eine jüngere Schreibhilfe 
— auch weibliche Kraft — 
Fachkenntniſſe möglichſt erwünſcht. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug; 
nisabſchriften, Lichtbild und Gehalts⸗ 
anſprüchen alsbald erbeten. 
Stadtſparkaſſe 
Herrnſtadt (Schlefien). 


Bei der Stadtverwaltung Kettwig 
(Ruhr) iſt die Stelle 


eines Angeſtellten 


alsbald zu beſetzen. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VIII TO. A. Orts- 
klaſſe B. 5% Sonderzuſchlag. Fach- 
kundige Bewerber wollen ſich unter 
Beifügung der üblichen Unterlagen 
umgehend melden. 

Kettwig (Ruhr), 23. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Klemm. 


Beim Amte Königshoven in Harff, 
Kreis Bergheim (Erft), 8250 Einw., 
wird ſofort ein tüchtiger, junger 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Gehalt nach Tarif. Beſuch 
der Verwaltungsſchule iſt möglich. 
Bewerbungen ſofort erbeten. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Weiß⸗ 
waſſer (Oberlauſitz), des Haupt, 
ſitzes der deutſchen Glasinduſtrie, 
15 000 Einwohner, Ortsklaſſe B, iſt 
die Stelle eines 


Angeſtellten 


zur Bearbeitung allgemeiner Verwal ; 
tungsſachen zu beſetzen. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VIII der Tarif- 
ordnung A f. Gefolgſchafts mitglieder 
im öffentlichen Dienſt. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen bald- 
möglichſt erbeten an 
Bürgermeifter 
der Stadt Weißwaſſer (Oberlauſitz) 


Jüngerer Verwaltungsgehilfe, 


der in der Gemeindeverwaltung eine ordnungsmäßige Ausbildung erhalten 
Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. 


hat, zum 1. April d. J. geſucht. 


Nach ſechsmonatiger Einarbeitung wird Gelegenheit zum nebendienſtlichen 
Beſuch der Verwaltungsbeamtenſchule gegeben. 
Der Bürgermeiſter der Stadt Lehrte. 


Bei der Stadtkaſſe iſt die Stelle 


um 1. April 1939 zu beſetzen. 
Bedingung: gute Fachausbildung 
im Kaffen- und Steuerweſen. Ver⸗ 
gütung: Gr. VIII TO. A, nach der 
1. Fachprüfung Gr. VII TO. A, Orts- 
klaſſe A. Gelegenheit zum Schul⸗ 
beſuch. Bewerbungen an a 
Bürgermeiſter in Werne (Lippe). 


Angeſtellter 


für die Hauptverwaltung, der die 
1. Verwaltungs prüfung abgelegt hat, 
nach Gruppe VII TO. A, ſofort geſucht. 
Bewerbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen (Zeugntsabjchriften, Lebens- 
lauf, Ariernachweis und Lichtbild) 
ſind umgehend einzureichen an den 
Bürgermeifter in Lingen (Ems). 


Bei der landrätlichen Verwaltung 
iſt zum 1. April 1939 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Gefordert werden gute 
Kenntniſſe in der allgemeinen Ver⸗ 
waltung und Ablegung der 1. Ver- 
waltungsprüfung. Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A. Bewer- 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
und Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 

Tecklenburg, den 21. Februar 1939. 

Der Landrat. 


Bei der Stadtverwaltung Kindel⸗ 
brück iſt zum 1. April 1939 eine 


Angeſtelltenſtelle 


nach Gr. IX TO. A zu beſetzen (All⸗ 
gemeine Verwaltung, Polizei, Stan ⸗ 
desamt). Bewerbungen mit lücken⸗ 
loſem Lebenslauf. Bild, Zeugnis⸗ 
abſchriften und Ariernachweis bis 
zum 10. März 1939 erbeten. 
Kindelbrück (Be zirk Erfurt), 
den 24. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. Reich. 


Zum möglichſt baldigen Antritt 
wird ein tüchtiger 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Beſoldung nach VII TO. A, 
Ortsklaſſe B. 1. Verwaltungsprüfung 
iſt erwünſcht. Die üblichen Be⸗ 
werbungsunterlagen (lückenloſer Le⸗ 
benslauf, Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild, Angaben über polit. Betätigung, 
Nachweis über ariſche Abſtammung) 
ſind umgehend bei mir einzureichen. 
Der Zeitpunkt des evtl. Dienſtan⸗ 

tritts iſt mit anzugeben. 
Baſſum (Bezirk Bremen), 
den 22. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 

Dr. Lange. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
baldigſt zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe VI PrAT. Bewerbungen 
umgehend erbeten. 

Laſſan (Kr. Greifswald), 27. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
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In der Stadt Stendal iſt im 
Rechnungsprüfungsamt ſofort die 
Stelle eines 


Angeſtellten 


der Tarifgruppe VId neu zu beſetzen. 
Bewerber, die die 2. Verwaſtungs⸗ 
prüfung erfolgreich abgelegt haben 
und mehrjährige praktiſche Tätigkeit 
im Rechnungsprüfungsweſen nach⸗ 
weiſen können, werden gebeten, ihre 
Bewerbungsgeſuche bis zum 31. März 
1939 bei mir einzureichen. Lichtbild, 
Urkunden über die ariſche Abſtamm., 
Angaben über Parteizugehörigkeit 
und eine Erklärung über Schulden- 
freiheit ſind beizufügen. Umzugs⸗ 
koſten — und gegebenenfalls auch 
Trennungsentſchädigung nach 
ſtaatlichen Grundſätzen. 

Stendal, den 23. Februar 1939. 

Der Oberbürgermeiſter 

der Stadt Stendal. Dr. Wernecke. 


Bei der hieſigen landrätlichen Ver⸗ 
waltung iſt zum 1. April 1939 eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach VIII 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit Zeugnisabſchriften, Lichtbild, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
ggf. auch für die Ehefrau, find bald⸗ 
möglichſt an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Spremberg (Lauſitz), d. 24. 2. 1939. 

Der Landrat. Jacobi. 


Bei der hieſigen Ortspolizeibehörde 
iſt zum 1. 4. 1939 die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
zu beſetzen. Schönwalde iſt eine 
aufſtrebende Siedlungsgemeinde bei 
Berlin. Vergütung wird nach Gr. VII 
TO. A, Ortsklaſſe D, gezahlt. 

Bewerbungsgeſuche mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften und Lichtbild bitte ich 
umgehend einzureichen. 

Schönwalde über Velten (Mark), 

den 26. Februar 1939. 
Der Amtsvorſteher 
als Ortspolizeibehörde. 


baldigſt geſucht. Vergütung nach 
Vergütungsgruppe VIII der TO. A. 
Beherrſchung der Stenographie und 
Schreibmaſchine ſowie Erfahrungen 
im Verwaltungs (Büro-) Dienſt er- 
forderlich. Bewerbungen unter An ; 
gabe des früheſten Dienſtantritts mit 
lückenloſem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ar. Abſt. umgeh. erbeten. 
Kreisausſchuß in Ratzeburg 
(Lauenburg). 


Verwaltungsgebilfe 


mit gründlicher fachlicher Aus⸗ 
bildung in Meldeamt, Steuer, 
Standesamt und Erfaſſungsweſen 
ſofort geſucht. Vergütung Gr 6PrAT., 
nach Ueberleitung Gr. 7 TO. A. 
Ketzin (Havel), 20. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Geſucht zum baldigen Dienſtantritt 
zwei erfahrene 


Stenotypiſtinnen. 


Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII 
TO. A, Ortsklaſſe 8. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen, Licht- 
bild und Angabe des Antrittstermins 
ſind zu richten an den 


Landrat des Kreiſes Rügen 
in Bergen. 


Beamtenanwärter 


für neuzeitlich eingerichtete Verwal- 
tung geſucht. Ablegung der 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung Bedingung. Be- 
züge nach Gruppe A 7a, Ortskl. B. 
Salzwedel (18 000 Einwohner), 
den 21. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Iſernhagen. 


Bei der Schutzpolizei der Stadt 
Kremmen bei Berlin (Kr. Oſthavel⸗ 
land) iſt die Stelle eines 


Polizei⸗ 
Hauptwachtmeiſter 


alsbald, mögl. aber zum 1. 4. 1939 
zu beſetzen. Bewerbungen von 
Schutzpolizeibeamten oder Verſor⸗ 
gungsanwärtern ſind umgehend der 
Vormerkungsſtelle für den Gemeinde ⸗ 
polizeidienſt bei dem Polizeipräſi⸗ 
denten in Potsdam und in Abſchrift 
an mich einzureichen. In den Be⸗ 
werbungen an die Vormerkungsſtelle 
iſt anzugeben, daß die Verſetzung 
oder Ueberweiſung nach Kremmen 
gewünſcht wird. — Kremmen hat 
3 300 Einwohner; Berlin iſt in 
1 Stunde Bahnfahrt in teilweiſem 
Vorortverkehr zu erreichen. 


Der Bürgermeiſter 
als Ortspolizeibehörde. 


Bei der Amtsverwaltung Ochtrup 
(Weſtfalen) iſt die Stelle eines 


Gemeindepolizei⸗ 
vollzugsbeamten 


baldmöglichſt zu beſetzen. Die Be- 
werber müſſen den üblichen Anforde- 
rungen genügen. Dienſtwohnung 
tft vorhanden. Geſuche find um- 
gehend an die Vormerkungſtelle für 
den Polizeidienſt in Potsdam unter 
Bezugnahme auf dieſe Ausſchreibung 
zu richten. 

Ochtrup (Weſtf.), 18. Februar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter 

als Ortspolizeibehörde. 


Gepr. Schwimmeiſter 


für die Badezeit vom 15. Mai bis 
einſchl. 15. September 1939 geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. 
Daneben hat der Schwimmeiſter 
beſtimmte Nebeneinnahmen, die ihm 
in voller Höhe überlaſſen werden. 


Der Bürgermeiſter 
der Stadt Oranienburg b. Berlin. 
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Stellengefuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
ſind, in unſerm Beſitz ſein; ſie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver⸗ 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Studiendirektor a. D., 56 Jahre, 
übernimmt zu Oſtern Leitung einer 
Zubringeanſtatt geg. gering. Gehalt. 
Bereits in dieſer Stell. tätig. A B 33 


Muſiklehrer, 


beide Volksſchull. Examen, ſtaatl. 
Muſiklehrerprüf. f. höh. Schulen, Pg., 
langj. Erf. in Unterricht und Feier- 
geſtaltung, möchte ſich freiwillig ver ⸗ 
ändern. Neben Muſik and. Fächer 
(Unterſtufe). Gehaltsang erb. CD34 


Ehem. Alumnatsleiter, langjähr. 
erfolgr. Haus- u. Privatlehrer, 43 J., 
evg., led, Akadem. (ohne Staatser.), 
ſucht ab Oſtern Dauerſtell. (In oder 
Ausland). Prima Zeugn. u. Ref. 
Perf. Engl, Span., Franz. NS B.- 
Mitglied. Führerſchein I u. III, Auto⸗ 
u. Motorradbeſ. Do RG. ⸗Rettungs⸗ 
ſchwimmer, Leibesüb., Sport, Baſteln. 
10 J. Ausl. u. Ueberfee (wiſſenſch. 
Forſchungsreiſen), z Z. als Lehrer und 
Erzieher in bekannt. märk Alumnat 
erfolgr. tätig. Bevorz. Stell. auf dem 
Lande, wo Heirat od. Beteil. mögl. 
(evtl. auch Kinderheim). EP 35 


Kindergärtnerin, 

lehrberechtigt, als Hauslehrerin tätig, 
erfahren und kinderlieb, mit guten 
Zeugniſſen, ſucht neuen Wirkungskr. 
Mark Brandenburg bevorz. JH 37 


— ͤ¼T—nñ¼—̃— 
Aeltere Gewerbelehrerin f. Haus- 
wirtſchaft, evg., Pgn., ſucht Stelle in 
Mitteldeutſchl., auch Leitung. L M 38 
h Hm — re Senne oe] 


Gewerbelehrerin 


für Nadelarbeit 
(Nebenfach Haus wirtſchaft), 32 Ihr., 
mehrjähr. Unterrichtserfahrung an 
Oberſchule für Mädchen, ſucht zu 
Oſtern 1939 ſtändige Stelle an gleich 
artiger öffentlicher Schule, mögl. in 
Südweſt⸗ od. Mitteldtſchl. NO 39 


Staatl. gepr. Muſik⸗ und Geſang⸗ 
lehrerin mit Lehramtsprüſung für 
deutſche Oberſchule ſucht zum 1. 4. 39 
oder 1. 10. 39 Muſiklehrerinſtelle an 
Oberſchule, wenn Ausſicht auf feſte 
Anſtellung vorhanden if. RS 41 


Studienreferendar 
Mathematik / Phyſik) ſucht Stelle an 
Privatſchule. G H 36 


Junger, 1935 ſtaatlich geprüfter 


Turn⸗ u. Sportlehrer, 


Pg, NSE B., Abit., 1. u. 2. Staats- 


prüfung für das Lehramt an 
Volksſchulen, Z jähr. Unterrichts ⸗ 
erfahrung in allen Fächern, z. Z. 
Volksſchule, ſucht St. an Mittel“, 
Handels. od. höh. Schule. VX43 


Studienrat für 


Dr. phil., beſte 
Zeugn., erfolg- 
reiche Tätigkeit 


Muſil, 


an höheren Schulen und muſikaliſchen Fachſchulen ſowie als 
Pianiſt und Dirigent, HJ.⸗Referent, ſucht größeres Arbeitsfeld: 


Führung eines ſtädtiſchen Muſikweſens 
oder Leitung einer Mufitichule 


mit oder ohne Anſchluß an muſikerzieh. Schultätigkeit. 


2 A 45 


Fachlehrer für Kurzſchrift u. Maſchineſchreiben, 


35 Jahre, mit 10 jähr. Unterrichtserfahrung, ſucht Dauerſtellung. PV 31 


Studienaſſeſſorin 


mit den Fächern Engl. Franz., Erd. 
kunde ſucht für Oſtern 1939 Beſchäft. 
an höh. Mädchenſchule oder Mittel 
ſchule. 2 ½ jährige Lehrerfahrung 
an Frauen⸗Oberſchule. P 0 40 


Studienaſſeſſor, Dr. phil., 28 Ihr., 
Fächer: Deutſch, Franzöſiſch, Latein, 
Unterrichtserfahr. in Leibesübungen, 
Engl., Geſch., ſucht Beſchäft. an öffentl. 
höh. Schule od. Mittelſchule. CX 55 


Akad. Mittelſchullehrerin, 30 Ihr., 
Prüf. in Deutſch, evg. Rel., Unterr.- 
Erf in Geſch., Franz., Lat., Muſik, 
Nadelarb., ſeit 1½ J. im Volksſchuld., 
ſ. Stell. an öffentl. Mittelſch. JV 82 


Heimleiter gad A u. 5. 


36 J., ev. g, led., NSL B., Parteianw., 
umſicht. u. tatkr. Perſönlichk., guter 
Organiſator, muſikal., kaufmänniſck e 
Kenntniſſe, reiche Erfahrungen auf 
allen Gebieten der Heimerziehung, 
ſucht nur Dauerſtellung. 1 U 42 


Sehr erfahr. Lehrerin, 


perfekt Engl., Franz., Span., Deutſch, 
ſucht Stelle für Oſtern. Bayer, 
DLEH. Gaienhofen (Bodenſee). 


ꝙ?ü—m . . ar 
Akad. Mittelſchullehrer, 


evgl, led., 45 J, SA. u. NSDAP., 
NSL B., Fächer: Deutſch u. Sprachen, 
mit la Empfehlungen, ſucht Stelle 
an Privatſchule zu ſofort. ER 18 


— . — 
Füngerer Neuphilologe 


ieee 
ſucht Hauslehrerſtelle. Nähe 
Univ.-Stadt. Ia Empf. UK 13 


Akademiſch gebildeter Lehrer mit 
Unterrichts erfahrung in allen Schul⸗ 
fächern ſucht Stellung als Haus- 
lehrer, auch im Ausland. B M 14 


Diplom⸗Gewerbelehrer, Pg., 27 J., 
9 Sem. TH., kurz v. Abſchl. d. Dr. phil., 
Hauptf.: Lebensmittelchemie, Neben- 
fach: Warenkunde, Hygiene u. Volfs- 
wirtſchaftslehre, einjähr. Praxis im 
Nahrungsmittelgewerbe, ſucht ab 
Oſtern 1939 Stelle an Frauenſchule, 
höh. Gewerbe- oder Handelsſchule. 
Angebote m. Ang. d. örtl. Verhältn., 
der zu unterrichtenden Klaſſe und 
des Gehaltes. VP 2 


Erfahr. Hauslehrer, 

mit Unterrichts erlaubnis, beſtens 
empfohlen, ſucht Stellung in Oft 
preußen ab Oſtern. 2 M 14 


Akadem. Rektor, langj. Leiter einer 
ſtädt. Schule mit Vorbereitung bis 
Sekunda, evgl., Pg, 53 J., i. R., mit 
Staatsex. f. Franz. I, Engl. I, Deutſchl, 
Aſſeſſorprüf. u. Prüfungen für das 
Volksſchulamt, Internats erfahrung, 
ſucht Stelle als Leiter oder Lehrer 
an Privatfchule. 1N12 


Muſiklehrer, 


Pg., 2. Volksſchulpr., Muſiklehrerpr. 
für höh. Schulen (Note „gut“), ſeit 
mehreren Jahren an großer Ober- 
ſchule tätig, ſucht Stelle an höherer 
Schule oder Muſikſchule. Gehalts- 
angaben erbeten. HP 19 


Erfahrener Hauslehrer, akadem. 
humaniſt. gebild., Unterr.⸗Erlaubnis · 
ſchein, muſik., ſportl., gute Erfolge 
auch in ſchwierigen Fällen, in vor⸗ 
nehmen Häuſern tätig geweſen, ſucht 
ab Oſtern neue Stelle bis UI 
(4. Kl) einſchl. AL 30 


Staatlich geprüfter 


Lehrer für Kurzſchrift 
und Maſchinenſchreiben, 


als techniſcher Lehrer an einer 
2 jähr. Handelsſchule tätig, möchte 
ſich Oſtern 1939 verändern. Ange⸗ 
bote baldigſt erbeten. Z K 28 


Gewerbelehrerin f. Hauswirtſch. 
(die Oſtern 1939 durch Umwandlung 
der Schule ihre Beſchäftigung ver⸗ 
liert) ſucht zum 1. April 1939 Stelle 
an Oberſchule mit Ausſicht auf feſte 
Anſtell. Weſtdeutſchl bevorz. W 44 


Dr. phil., VoIkSkundier, 


30 J. alt, hauptamtl. Leiter eines 
Heimat-⸗Muſeums, ungekündigt, 
ſucht zum 1. 7. 1939 gleiche oder 
ähnliche Stellung. F 26 


Maurermeiſter, 41 J., verh. (2 K.), 
Pg., 2 Sem. Baugew.⸗Sch., 1 Priv. 
Sem., 11 J. ſelbſtänd., ſucht Dauer⸗ 
exiſtenz, am liebſten b. Behörde, evtl. 
als Baukontrolleur od. Brandſchauer. 
Albrecht Kaiſer, Neuenkirchen 
bei Sulingen, Bezirk Bremen. 


verh., 37 Ihr., Pg., in 
Kaſſierer, ungek. Stell., ſucht 
Vertrauenspoſten zum 1. 7. Vielſeit. 
Erfahrung auch als Buchhalter und 
langjähr. Gemeindekaſſenverwalter. 
Führerſchein II. H 28 


Gemeindeobetſekr. (Kaſſenverw.), 


5 verh., 3 Kinder, Pg., ſtellv. Ortsgr.- 


Kaſſenleiter, SA. ⸗ Sportabzeichen, 
1. Verw.⸗Prüf., Verw.⸗Akad., mit 
ſämtl. Verw., Kaſſen⸗ u. Rechnungs · 
ſachen, Pol. u. Standesamt vertraut, 
will ſich verändern. Umgegend von 
Berlin bevorzugt. W 99 


Verwalt.⸗ u. Fürſorgefachmann, 
30 J., verh., Verw.⸗ u. Wohlfahrts- 
ſchule, 1. u. 2. Verw⸗Prüfung ſowie 
Staatsexam. in der Wohlfahrtspflege 
„gut“, 14 J. Praxis, z. Z. Abt.⸗Leiter 
eines Wohlf.⸗Amtes, ungefünd., ſucht 
gehob. Angeſt.⸗ oder Beamtenſtelle 
Gr. 402 RBO. bzw. Vb TO. A. Auch 
im Außendienſt, Fürſ.⸗Anſt., Sozial ⸗ 
Verſich., Werkfürſ., Krankenh. 627 


Langj. Behördenangeſtellter, ver- 
traut mit allen Zweigen der Staats- 
u. Gemeindeverwaltung, Kurgſchrift 
u. Schreibmaſchine, jetzt in kaufmänn. 
Betrieb, ſucht wieder Stellung bei 
Behörde, möglichſt in kleinerer Stadt 
in Hannover. 421 


Kaufmänn. Leiter, 

31 Ihr. alt, Pg., verh., 2 / Ihr. in 
vorbez. ungek. Poſition bei pharm. 
Fachſchaft tätig, vordem 11jährige 
Dienſtzeit im komm. Bermwalt.- und 
Sparkaſſenfach, ſucht anderw. geeign. 
Stellung. Angeb. unt. 1067 beförd. 
Annoncen ⸗Koch, Halle (Saale). 
＋ꝓ＋6——... KK. — 
Verwaltungsfachmann 
mit langj. Erf. im Behördendienſt, 
ins beſ. im Haushalts-, Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen, 38 J., verh., Pol. 
Leiter, Hörer der Verw.⸗Akademie, 
10 J. Leiter eines großen Kirchen: 
ſteueramts der Thür. evg. Kirche, 
vorher Finanzamt, Polizei⸗ und 
Stadtverwalt., als Rechnungsprüfer 
ausgeb., guter Organiſator, in ungek. 
Stellung, Gr. Vb TO. A, ſucht and. 
Wirkungskreis (mögl. leitende Stell.) 
zum 1. 4. 1939 oder ſpäter. Gute 
Zeugniſſe und Referenzen. K 30 


Dit, kann fich perfekter Fußpfleger 
0 u. ſtaatl. gepr. Maſſeur und 
Bademeifter, langj. erfahr. Fachm., 
niederlaſſen od. findet gute Dauer⸗ 
ſtellung, auch ähnl. Fach. 38 Ihr., 
verh., früh. Polizeiwachtmſtr. J29 


Doktor d. Philoſophie, Hiſtoriker, 
ledig, Pg., 29 J., bisher erfolgreich 
tätig als wiſſenſchaftl. Schriftiteller 
(ſächſ. Landesgeſch., Sippenkunde 
uſw.), ſucht Stellung als 


wiſſenſch. Hilfsarbeiter, 
Archivar, Bibliothekar 


u. ähnl. in Mitteldeutſchland. S 19 


Stadtinſpektor, 28 J., Beamter auf 
Lebenszeit, verh., Pg., Abt.⸗Leiter 
bei einer mittl. Stadtverwalt., beſ. 
Haushalts- u. Rechnungsweſ., Ver- 
mögens- u Schuldenverwalt., beide 
Prüf. abgelegt, ſucht and. Wirkungs⸗ 
kreis bei einer Stadt- oder auch 
Kreiskomm.⸗Verw. in mögl. verbeſſ. 
Stellung. Erſte Zeugn. und beſte 
Empfehlungen vorhanden. U 83 


Verwaltungsangeſtellter, 27 J., 
Pg,, verh., ſeit 1926 im Komm. Dienſt, 
1. Verw.⸗Prüf. abgelegt, in mehreren 
Verw.⸗Zweigen leitend tätig gew., 
ſucht zum 1. 4. 1939 oder ſpäter 
Dauerſtellung nach Gr. VI oder V 
TO. A in einer Stadt⸗ od. Amtsverw. 
Evtl. auch Kaſſenverwaltung. C2 


Weitere Stellengeſuche 


auf der nächſten Seite! 


Da Lehramtsprüfung, würde 
lehrer tätig ſein 


Ehrenzeichenträger, 


Teppichkaufen X 
beſonders leichi? 


Sie können bequem einen wunderbaren 
Teppich anſchaffen und Ihre Wohnung bes, 
baglicher geſtalten, wenn Sie ſich koſtenlos 
u. portofrei ſowie ohne Kaufzwang unſeren 
72 ſeitigen, farbenprächtigen Teppichkata⸗ 
log mit 100 Abbildungen und mit Original- 
Teppichmuſtern zuſenden laſſen. Die Kollek 
tion enthält Prachtauswahl in Teppichen. 
Brücken und Bettumrandungen. Aner- 
kannte Qualitäten und vorzügliche Muſte· 
tung. Viele Größen und günſtige Preis- 
lagen. Verſand porto- und verpadungs- 
frei. Nücnahmegarantie. Begeiſterte An- 
erkennungen. Enorme Nachbeſtellungen. 
Wir gewähren bequeme Teilzahlung in 


8 — 10 Mon als raten 


Suche Stellung als 
kaufm. Angeſtellter 
oder Bau: (techn.) Zeichner 

bei Behörde (Oſtpr. bevorzugt) ab 
1. April, evtl. früher. 35 J. ledig, 
ar. Abſt., Reife zeugnis der höheren 
Handelsſchule „gut“, Kenntniſſe im 
Zeichnen vorhanden. Angebote mit 
Gehaltsangabe erbeten. 8 94 
— — ͥ — een 


10 Vecſag 137. 
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Vite dere unchberger Febider ! min 5 bet Stadtverwaltung Mitteldeutſchl., 
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Straße 


00 RER 5 a e 
Dr jur 15 J. in der Staats- und 

.J Gemeinde- Bermwaltung, 
3.3. im Privatdienſt, ſucht Stellung 
bei Behörde als 


juriſt. Hilfsarbeiter. 


Angebote unter H G 30613 an Ala, 
Hamburg 1. 
S eee 8 


Verwaltungsangeſtellter, 27 Ihr., 
verh, Pg., SA., 1. Verw.⸗Prüfung, 
durch 10 jähr. Verw. Praxis auf allen 
Gebieten der Gem ⸗Verw. vertraut, 
ſucht Beamtenſtellung nicht unter 


Spezialgebiete: Benfions- u. Finanz⸗ 
weſen, möchte ſich zum 1. 4. 1939 
oder ſpäter aus famil. Gründen nach 
größerer Stadt Süddeutſchl. ver- 
ändern, bevorzugt werden Karlsruhe, 
Stuttgart oder Freiburg. 8 98 


1. Wohlf.⸗ u. Jugendamtfachkraft, 
12 J. Prax., Verw.⸗Dipl. Inh., 1. und 
2. Prüf, z. Z. Stadtſekr. auf Lebensz., 
verh., 37 J., SA., Pg., ſucht Ober- od. 
Inſp.⸗St. b Kreis: od. Stadtverw. B22 


2Kreisausſchußangeſtellte 
a) 36 J., verh., erfahr. in Verw. 

u. Kaſſenfach., ſeit 14. Lebens · 
jahr in der Komm.⸗Verw. tätig, 

b) 29 J., led., firm in der allgem. 
Wohlf.⸗Fürſ. u. im Jugendamt, 

beide Pg., z. Z. Gr. VII TO. A, 


wünſchen ſich zu verändern. G 75 


A7 a RBO. Nähe Breslau ben. E25 


ach einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 

die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 
Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli⸗ 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 
Kultur: u. Tiefbautechniker (SS. ⸗ 

Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 

leitung, Be» und Entwäſſerung, Bau⸗ 

leitung, im Kommunal- und Staats⸗ 

dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P 67 

Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 


8 Druckzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 
10 Rpf. = 2,40 RM. 


müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


2 
N 


Diplom⸗ Landwirt, 


42 Ihr. alt, ſucht Vertrauensſtellung in Landwirtſchaft, Induſtrie, 
Handel, Genoſſenſchaft, im Verſuchsweſen od. als Bodenſchätzer. 
Langjähr. prakt. Erfahrung auf allen Gebieten der Landwirtſchaft 
und deren Nebenbetrieben (Spiritusbrennerei, Teichwirtſchaft). 
Iſt an ſtrengen, gewiſſenhaften Dienſt gewöhnt, iſt nüchtern, 
energiſch, kann Maſchine ſchreiben u. ſtenographieren, beherrſcht 
Buchführung, tft bilanzſicher; guter Organiſator, ſicheres Auf- 
treten, gewandt im Umgang mit Behörden. 


er auch als Landmirtichafts- 


Erſtklaſſ. Zeugniſſe u. beſte Nachfrage ſtehen zur Verfügung. L 31 


Pg. ſeit 1928, 44 J., verh., 2 Kinder, 
fett 1933 in Stadtverwaltung u. Land- 
ratsamt tätig, 3 Z. ſelbſt. Bearbeiter i. Verkehrsamt eines Landrats amtes, 
ſucht aus Geſundheitsrückſichten ſeiner Familie andere Stellung in Stadt⸗ 
verwaltung oder Landratsamt in waldreicher Umgebung, wo höhere 
Schulen vorhanden, bet gleichzeitiger Uebernahme ins Beamtenverhältnis. 
Hannover — Kaſſel — oder Reichshauptſtadtnähe bevorzugt. 


R H 32 


Dipl.⸗Ing., 31 J., verh., Pg., 3 J 
Behördenpraxis (Straßenbau, Ent- 
wurf, Bauleitung, Verwalt.), 2½ J. 
Unternehmerpraxis (Eiſenbeton), in 
feſt. Behördenſtell., ſucht aus baufäh. 
Stell. mit bald. Uebern. als Beamter. 
Gute Zeugniſſe u. Refer. vorhanden. 
Angebote an Dipl.-Ing. Tibertius, 
Bad Salzuflen, Immelmannſtr. 16. 


Verw.⸗Dipl.⸗Inhaber, 1. u. 2. Pr., 
15 J. Verw. ⸗Praxis, auf all. Gebieten 
der komm. Verw. vertraut, Ia Zeugn. 
u. Ref., 30 J. alt, verh., 2 Kinder, 
SA., PA., als Verw.⸗Angeſt. in ungek. 
Stell., ſucht bald Ober- od. Inſpektor⸗ 
ſtelle bei Kreis od. Stadtverw. P 81 


Suche Stell. ais Heimleiter, 


ggf. Volkspfleg. od. Erzieh., in Erzieh.- 
od. Erholungsheim der NS B., Land- 
heim od. ähnl. Bin 35 J. alt, verh., 
1 Kind, Pg. u. führend in der HJ. 
tätig. 3 J. Jugendherbergswart, 2 J. 
Landjahrheimleiter, mehrj. Erzieher 
tätigkeit, fachtechniſch und landwirt⸗ 
ſchaftlich geſchult. 


Poli zelverwaltung bzw. 


N 10 und SA. Mann. 


Für Verwaltungsſchule! 
Aſſeſſor, Dr. iur. habil., Lehrbeauf⸗ 
tragter an Hochſchule, Lehrkraft des 
NS.⸗Berufsſeminars, Beſucher der 
Verw.⸗Akademie, juriſt. Schriftſteller, 
Kreisfachredner, Pg., 37 J. alt, ſucht 
Stelle als Studienleiter od. haupt- 
amtliche Lehrkraft an Verwaltungs, 
Sparkaſſenſchule oder Verwaltungs- 
Akademie. D 24 


Junger Verwaltungsſekr., 1. Prüf. 
mit „gut“, ledig, ariſch, Pg., SA., 
6 Ihr. in der Gem.⸗Verw. als Verw. - 
u. Kaſſenangeſtellter tätig, ſucht ſich 
baldmöglichſt zu verändern, weil ein 
weiteres Fortkommen in der kleinen 
Gemeindeverwaltung nicht möglich 
tft. Nach Möglichkeit Unterweſer⸗ 
oder Unterelbegebiet. Mit allen 
Arbeiten in der Komm.⸗Verw. ver- 
traut. Beſond. Kenntniſſe: Haush.-, 
Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſen. Vergüt. 
mindeſtens VIb TO. A. C 23 


......90988098909898808888990 

40 Jahre, SA.- 
Angeſtellter, Mann, firm in 
allen Fürſorgeſach., 1. Verwaltungs- 
prüfung, in ungek. Stellung, wünſcht 
fi) zu verändern, am liebſten Groß 
ſtadt in Schleſ. od. Nähe Berlin. Z 4 
.o..u.u.00889898988088980889999 


Inſpektor (an größ. Beh., Gr. 4c?) 
u. Vollkaufm., unermüdl. Arb., 32 J., 
verh., alter Pg., möchte ſich verbeſſ. 
u. ſucht darum neuen ſelbſt. Wirkungs- 
kreis. 3 J. kfm. Lehre, ſeit 1930 in 
der Verw. tätig, 1934 1. Prüf, 1936 
2. Prüf. abgel., Beamter auf Lebens- 
zeit. Stellenwechſel erfolgt nur, wenn 
Aufſtiegs mögl. vorhanden find. X 8 


Verwaltungsangeſtellter, 


25 Jahre, ledig, 1. Verwaltungs- 


prüfung, ſeit 9 J. in allen Zweigen 
heiner Kleinſtadtverwalt. 


ſelbſtändig 
verändern. 
allgemeine 
Bin Pg. 
9 


tätig, wünſcht ſich zu 


Verwaltung bevorzugt. 
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